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88Freiwillige Feuerwehr

Liebe Merzenicherinnen und Merzenicher,

mit dem Garten der Erinnerung und dem noch in 
der Planung befindlichen Ewigkeitsbrunnen er-
richten wir am neuen Friedhof an der Rather Straße 
in Merzenich moderne und würdige Bestattungs-
flächen und schaffen Räume zur Kommunikation, 
zum Erinnern und zum Verweilen. Wir sind damit 
langfristig gerüstet für den immer stärker werden-
den Wunsch nach teilanonymen und besonderen 
Bestattungsformen. Die seit rund zwei Jahren tätige 
interdisziplinäre Arbeitsgruppe mit Vertretern der 

Friedhofsverwaltung, des Bauhofs, der Politik und ortsansässigen Unternehmern 
hat lösungsorientiert und harmonisch kooperiert, dafür bin ich sehr dankbar!
Geburtstag GHV
Kaum zu glauben, dass die Gründung des Geschichts- und Heimatvereins Mer-
zenich schon 40 Jahre zurückliegt - ein besonderer Geburtstag, dem eine be-
sondere Entwicklung innewohnt! Seit 1983 kümmert sich der Verein um die 
Pflege, den Erhalt und die Organisation von schriftlichen Überlieferungen der 
Vergangenheit, führt aber auch Veranstaltungen durch und betreibt sozusagen 
zwei bedeutende Wahrzeichen unserer Gemeinde, das Heimatmuseum und den 
Wasserturm. Der GHV hält die Erinnerungen an unsere bewegte Geschichte le-
bendig und behütet das kulturelle Erbe unserer Vorfahren. Besuchen Sie den 
Adventsmarkt am 2. und 3. Dezember im Heimatmuseum an der Bergstraße und 
den Wasserturm am 2. Dezember, wo anlässlich des Internationalen Tages der 
Modelleisenbahn zwei Modelleisenbahnanlagen gezeigt werden. Kommen Sie 
mit den Mitgliedern des GHV ins Gespräch und genießen Sie die Atmosphäre in 
den beiden historischen Bauwerken!
Kulturkalender
Mit dieser Ausgabe des Amtsblattes erhalten Sie auch wieder einen neuen Kultur-

kalender mit den Veranstaltungsterminen von November 2023 bis März 2024. 
Die Vereine aus dem Gemeindegebiet haben wieder vieles zu bieten: von der 
Kaninchen-Kreisschau über den Adventsmarkt im Heimatmuseum bis hin zum 
Osterschießen. Und natürlich finden Sie hier alle Sessions-Termine der drei Kar-
nevalsgesellschaften aus Merzenich, Girbelsrath und Golzheim. An dieser Stelle 
möchte ich unseren Partnern Stadtwerke Düren, Westenergie, Sparkasse Düren 
und RWE sowie den zahlreichen lokalen Unternehmen danken für Ihre Unter-
stützung der ehrenamtlichen Vereinsarbeit das ganze Jahr über. Auch für die 
Vereine wird es immer schwieriger und kostspieliger, Veranstaltungen, die für 
das Gemeinwohl, die Dorfgemeinschaft und die Brauchtumspflege so wichtig 
sind, durchzuführen.
Fahrradboxen
Die Fahrradboxen mit 28 abschließbaren Fächern sind endlich am S-Bahnhof 
Merzenich installiert worden und einsatzbereit. Nach der technischen Abnah-
me seitens des Kreises Düren erfolgt aktuell nur noch die Einspielung in die 
Buchungsplattform Radbox.NRW, so dass wir schon bald mit der Freischaltung 
rechnen können. Wir halten Sie dazu auf unserer Homepage sowie natürlich 
auf unserer Facebookseite auf dem Laufenden. Schon jetzt können Sie sich bei 
Radbox.NRW anmelden, damit Sie zur Eröffnung startbereit sind! Die abschließ-
baren Fahrradboxen sind ein erster wichtiger Schritt zur Steigerung der Sicher-
heit am S-Bahnhof.
In diesem Sinne wünsche ich allen Merzenicherinnen und Merzenichern einen 
guten Start in die dunkle Jahreszeit! Bleiben Sie alle gesund und hoffnungsvoll!

Ihr Georg Gelhausen
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Inhaltsverzeichnis Wichtige Daten
Notruftafel

		  Telefon-Nr.
Notruf Polizei		  110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst		  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst		  116 117
Zahnärztlicher Notdienst		  01805-986 700
Apotheken Notruf		  0 800-00 22833
Infozentrale für Vergiftungsunfälle 		  0228-19240
(Uni-Klinik Bonn)		
Kreisjugendamt Düren		  02421-22 10 51000
Heimwegtelefon		  030/12074182
	 So. – Do. 20 Uhr bis 00.00 Uhr
	 Fr. + Sa. 22 Uhr bis 03.00 Uhr
Elterntelefon Mo.-  Fr. von 9.00-17.00 Uhr		
(Nummer gegen Kummer)
	 Di. + Do. von 17.00 . 19.00 Uhr		  0800-111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon		
	 Mo.-Fr. von 14.00 – 20.00 Uhr 		  116 111
Polizeiinspektion Düren, 		  02421-949-0
August-Klotz-Straße 36, 52349 Düren
Rettungsleitstelle Kreis Düren		  02421-559-0
Gemeindeverwaltung Merzenich, 		  02421399-0	
Valdersweg 1, Merzenich
Wasserleitungszweckverband der 		  02424-940 222
Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)
Strom/Gas/Wasser 
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom		  0800-4112244
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren:		 02421-4865-111
Leitungspartner GmbH (Gas/Wasser)		 02421-4865-555
Telefon Seelsorge 		  0800-1110111
Düren-Heinsberg-Jülich
Pflegeberatungsstelle:		  02421-22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos neutral		  Fax: 22-2595
Störung Straßenbeleuchtung:		  0800-4112244
                                    http://www.rwe.com/laterneaus
Schiedspersonen
Hans-Peter Gronimus		  02275/7965
                                  		  0152/37661197
Reimund Müller (stellv.)                      	02275/915919
                                                             0151/23643400

Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: Bürgermeister Georg Gelhausen
52399 Merzenich, Valdersweg 1, Tel. (02421)3990, www.gemeinde-merzenich.de
e-Mail: buergermeister@gemeinde-merzenich.de
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich:
Herausgeber: Porschen & Bergsch Mediendienstleistungen, 
52399 Merzenich, Am Roßpfad 8, Tel. (02421)73912, Fax 73011, www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haushalte im Gemeindegebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzelbezug durch den Verlag zu beziehen. 
Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 5.000.
In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Bilder in dieser Ausgabe: Gemeinde Merzenich, Frank Schmitz, Privat,
shutterstock.com

Nächstes Erscheinungsdatum

Das nächste Amtsblatt erscheint am 
Freitag, den 01. Dezember 2023 

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis 
Dienstag, 21. November 2023 per Email an 

amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen.

Weitere Abgabetermine:
	
Abgabetermin:	 Erscheinungsdatum:

	 19. Dezember 2023	 29. Dezember 2023

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:

1.	Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-
		  tierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
		  lichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim 
		  Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.
	
2. 	 Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche 
 		  Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes 
		  nicht berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nach- 
		  bearbeitungen führt. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) 
 		  ist ausreichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung 
 		  erwünscht. Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon
 		  in den Text zu integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu  
		  übersenden.
	
3. 	 Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge  
		  zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer  
		  für mögliche Rückfragen zu übersenden. So ist sichergestellt,  
		  dass im Falle von Komplikationen eine schnelle Absprache  
		  mit Ihnen möglich ist.

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksagungen, 
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen & Bergsch zu richten.

Binsfelder Str. 7
52399 Merzenich
Tel.: 0 24 21 / 715 10
Fax: 0 24 21 / 9 94 54 71
udoneulen@gmx.de

Udo Neulen

Jahre
Meister

Mobil: 0160 / 93 33 00 13 30

Gas- und Wasserinstallateurmeister
Sanitär & Heizung

Allternativenergien & Wärmepumpen



22

Öffentliche Bekanntmachungen
Öffnungszeiten Rathaus

Gemeindeverwaltung Merzenich
 Öffnungszeiten

Sprechstunden Polizeibezirksbeamter

Öffentliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Merzenich;

Wichtiger Hinweis!

Alle Dienststellen der Merzenicher Gemeindeverwaltung im Rat-
haus am Valdersweg 1 sind für den termingebundenen Publi-
kumsverkehr wieder geöffnet.
Es gelten dabei die bekannten Öffnungs- und Servicezeiten, in 
denen eine Terminvergabe möglich ist:
Montag bis Freitag: 8 Uhr bis 12.30 Uhr
Montag: 14 bis 16.30 Uhr
Dienstag: ganztägig geschlossen
Mittwoch: 14 bis 16 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Angesichts der aktuellen Situation rund um das Corona-Virus ist 
der Zugang zum Rathaus nur nach vorheriger Terminverein-
barung möglich. Besucher werden gebeten, pünktlich zu ihrem 
vereinbarten Termin zu erscheinen, damit lange Wartezeiten und 
unnötiger Andrang verhindert werden. Außerdem ist das Tragen 
einer Mund-/Nasenabdeckung zwingend erforderlich.
Es gelten darüber hinaus die bereits bekannten Vorgaben bezüg-
lich Abstandshaltung und Hygiene. Bitte halten Sie sich daran! 
Für die Terminierung stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Verfügung: 
Telefonisch unter 02421/399-0.
Per E-Mail unter termine@gemeinde-merzenich.de. Bitte geben 
Sie hier Ihren Namen, die Adresse und Telefonnummer sowie das 
Geburtsdatum an. Im Betreff sollten Sie den Grund oder Anlass 
Ihrer Terminanfrage eintragen. So kann Ihre Anfrage gezielt an 
den zuständigen Sachbearbeiter weitergegeben werden. 
Sie erhalten dann zeitnah per E-Mail oder Anruf einen Termin-
vorschlag.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
stehen zudem wie gewohnt auf allen Kommunikationswegen 
(Telefon, E-Mail) zur Verfügung und werden sich lösungsorien-
tiert um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger kümmern.
Im Rathaus haben Terminbesucher die Möglichkeit, sich die 
Hände zu reinigen bzw. zu desinfizieren. 
Auf der Homepage der Gemeinde Merzenich unter www.gemein-
de-merzenich.de findet man stets die aktuell gültigen Verordnun-
gen der Coronaschutzverordnung sowie weitere Hinweise, For-
mulare und Tipps rund um das zum Thema Corona. Sie werden 
nicht fündig? Melden Sie sich im Rathaus unter 02421/399-0, 
wir helfen Ihnen weiter!
Die Zweigstelle des Bürgerbüros befindet sich an der Dürener 
Straße 4 (separater Eingang neben der Post). Dort können 
folgenden Leistungen erbracht werden:
	 •	Verkauf der vergünstigten 4-Fahrten-Tickets für die  Bürger  
		  und Bürgerinnen von Maerzenich (der Verkauf findet aus- 
		  schließlich in der Dürener Straße statt!)
	 •	Verkauf von Abfallsäcken
	 •	Verkauf von Sperrmüllkarten
	 •	Ausgabe von Windelsäcken
	 •	Ausgabe von Gelben Säcken
Es ist – anders, als im Rathaus – keine Terminvereinbarung notwendig.
Für das Bürgerbüro gelten die aktuellen Öffnungszeiten:
Dienstags 14.30 Uhr bis 18 Uhr
Donnerstags 14.30 Uhr bis 18 Uhr
Samstags 9 bis 13 Uhr

Haben Sie Fragen, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an PHK 
Udo Schumacher.
Sprechstunden:
Montags: 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstags: 17:00 – 19:00 Uhr
Rathaus Merzenich, Valdersweg 1
Tel.: 02421 - 9496135

Öffentliche Bekanntmachungen, eischließ-
lich Zeit und Ort der Rats- und Ausschuss
sitzungen der Gemeinde Merzenich werden 
im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
Merzenich unter 
www.gemeinde-merzenich.de
bekannt gemacht.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag – Freitag		    8:00 – 12:30 Uhr
Montag			   14:00 – 16:30 Uhr
Dienstag			  ganztägig für Besucher geschlossen
Mittwoch		  14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag:		  14:00 Uhr – 18:00 Uhr

 Öffnungszeiten des Sozialamtes
 Servicezeiten
 Montag – Freitag, tgl. (o. Di.)	 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag		  16:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb der Servicezeit ist eine Vorsprache nur mit vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. Anträge auf Grundsicherungs- 
und Sozialhilfeleistungen sowie Rentenanträge werden nur in 
den Vormittagsstunden entgegengenommen. Rentenanträge nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung (Herr Kraus, Tel.: (02421) 
399-152).
Terminvergaben:
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.)     	   8:00 Uhr – 10:00 Uhr
Montag				    14:00 Uhr – 16:30 Uhr
Mittwoch				    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag				    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Termine für das Sozialamt können unter folgenden Rufnummern 
vereinbart werden: (02421) 399-152,-154,-155,-156

Schiedsstelle: Hans-Peter Gronimus Tel.: 02275-7965, 
		  Mobil: 0152-37661197
Vertretung:	 Reimund Müller Tel.: 02275-915919,  
		  Mobil: 0151-23643400

Zwischenzählerstände melden!!!

Bitte denken Sie in Ihrem eigenen Interesse daran, den Stand 
Ihres Zwischenzählers für die Gartenbewässerung bis spätes-
tens 12.01.2024 an die

Gemeinde Merzenich, Herr Prömpers, Telefon 02421/399-
200, Fax 399-299 oder E-Mail: abwasser@gemeinde-merze-
nich.de zu melden.

Der o. a. Termin ist eine Ausschlussfrist. Nach diesem Termin 
ist eine entsprechende Berücksichtigung bei der Abrechnung 
des Schmutzwassers nicht mehr möglich.
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Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 39 49 90
info@catchwork.info

• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge

Mitteilungen der Verwaltung

Begeistert vom SWD Oldieabend 
und vom Ortsfest

Das Comeback des SWD Oldieabends hatte es in sich! Über vier 
Stunden lang sorgte die Formation „Eventuell eine Band“ auf 
dem Bürgerhaus-Vorplatz für Mega-Stimmung mit Klassikern 
der vergangenen Jahrzehnte. Der Platz war rappelsvoll, man hatte 
fast den Eindruck, halb Merzenich ist auf den Beinen! Aber auch 
von Außerhalb konnten wir Gäste begrüßen. 
Voll war es auch beim anschließendem Ortsfest am Tag der Deut-
schen Einheit. Trotz regnerischer Phasen strömten die Besucherin-
nen und Besucher aus nah und fern in das Ortszentrum, wo eine 
unterhaltsame Mischung aus Trödel, Musikprogramm, Informa-
tion, Begegnung und Familienunterhaltung geboten wurde.
Wir bedanken uns bei Bürgermeister Georg Gelhausen und Irene 
Parting für die Organisation, bei den Stadtwerke Düren für die 
Unterstützung, bei den Vereinen für ihren Thekendienst, bei den 
Künstlern und Musikern für ihren Auftritt, bei den Anwohnern 
für ihre Geduld, bei den lokalen Unternehmen für die Ermögli-
chung der Bimmelbahn, bei Patrik Schüritz und Klangcharakter 
Veranstaltungstechnik für die wie immer klasse Bühnentechnik, 
bei unseren Gästen aus Ville de Quiévrechain für ihre Teilnahme, 
bei allen Trödlern, Schaustellern und Händlern und natürlich 
ganz besonders bei unserem Bauhof-Team!
Jetzt schon vormerken: SWD Oldieabend 2024 am Mittwoch, 2. 
Oktober sowie Ortsfest am Donnerstag, 3. Oktober!
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Garten der Erinnerung 
und Ewigkeitsbrunnen

25 Jahre bei der Gemeinde – 
Michael Staab feiert Jubiläum!

Der Wunsch nach alternativen Bestattungsformen hat in den 
vergangenen Jahren stark zugenommen, immer mehr Menschen 
entscheiden sich für eine Urnenbestattung. Dieser Entwicklung 
wird die Gemeinde Merzenich gerecht und bietet neben der klas-
sischen Urnenbestattung (Säule) und Baumbestattungen auch 
teilanonyme Urnenbestattungen an. Da hier jüngst die Kapazi-
tätsgrenze erreicht wurde, gründete man eine interdisziplinäre 
Arbeitsgruppe bestehend aus Vertretern der Friedhofsverwaltung, 
des Bauhofs, der Politik und ortsansässigen Unternehmern, um 
aufgrund des dringenden Handlungsbedarfs zunächst eine neue 
teilanonyme Grabstätte zu konzeptionieren.
Bei einem Ortstermin konnte nun der sogenannte „Garten der 
Erinnerung“ in Augenschein genommen werden. Teamleiter 
Jonas Krabbel vom Bauhof stellte den Vertreterinnen und Ver-
tretern der Arbeitsgruppe die teilanonyme Grabstätte am Fried-
hof an der Rather Straße vor. „Die neu entstandene Fläche bietet 
Platz für über 300 Urnengräber und ist fächerförmig um einen 
zentralen Ruhebereich mit Bank und Baum aufgebaut. An einer 
Stele werden die Namen der Verstorbenen angebracht“, so Jonas 
Krabbel. Die Bestattungen erfolgen ringförmig um das Ruhezen-
trum, so dass ein Kreislauf entsteht. 
„Ich bin sehr froh, dass wir nun den ersten Schritt erfolgreich 
umsetzen konnten und mit dem Garten der Erinnerung eine 
wunderbare Bestattungsfläche anbieten können für teilanony-
me Urnenbestattungen“, so Bürgermeister Georg Gelhausen. 
Das nächste Projekt hat die Arbeitsgruppe schon auf den Weg 
gebracht – auf der Fläche der teilanonymen Grabstätte soll ein 
Ewigkeitsbrunnen entstehen, wo die Asche Verstorbener zur letz-
ten Ruhe in einen zu diesem Zweck aus Betonringen erstellten 
und mit Schotter bedeckten Schacht beigesetzt wird. Die ober-
irdische Gestaltung soll an einen Brunnen erinnern, der nach je-
der Beisetzung verschlossen wird. Jonas Krabbel: „Rund um den 
Garten der Erinnerung und um den Ewigkeitsbrunnen werden 
besondere Räume zur Kommunikation, zum Erinnern und zum 
Verbleib geschaffen!“
Ebenfalls wird überlegt, weitere Baumbestattungsflächen hinzu-
zufügen, und es werden neue Säulen auf dem schon vorhande-
nen Säulen-Grabfeld errichtet. Im Zuge der Umsetzung wurde 
auch die Friedhofssatzung angepasst. Damit reagiert man auf den 
Wandel in der Bestattungskultur. Die Ruhezeiten für Urnenbei-
setzungen und die Laufzeit des Nutzungsrechtes betragen nun 
20 Jahre. Es dürfen nur biologisch abbaubare Urnen verwendet 
werden. Das Ablegen von Grabschmuck, Kränzen oder Blumen 
auf den pflegefreien Urnengrabstätten ist nur bis zu zwei Wo-
chen nach der Bestattung gestattet, anschließend wird sämtlicher 
Grabschmuck von Bauhof-Mitarbeitern entfernt.
Georg Gelhausen: „Mit dem Garten der Erinnerung und dem 
Ewigkeitsbrunnen schaffen wir eine würdige Bestattungsfläche! 
Ich bin dem Arbeitskreis, der Friedhofsverwaltung und dem Bau-
hofteam sehr dankbar für die gute Zusammenarbeit, die aber 
noch nicht abgeschlossen ist. Es wird noch weitere Anpassungen 
hinsichtlich der sich verändernden Bestattungsmentalität geben.“

In einer Zeit, als der Euro noch D-Mark hieß und der Bürger-
meister der Gemeinde Merzenich Hermann-Josef Werres, trat 
Sozialarbeiter Michael Staab in den Dienst der Gemeinde Mer-
zenich. Seinen ursprünglichen Plan, lediglich ein Jahr in der Of-
fenen Kinder- und Jugendarbeit zu verbleiben, verpasste er dabei 
„ganz knapp“, so dass er nun schon auf sein 25-jähriges Dienst-
jubiläum zurückblicken kann!
„Ein ganz besonderes Jubiläum! Ich bin Michael Staab sehr dankbar 
für seine Treue zur Gemeinde und zu den Menschen, die er in den 
letzten 25 Jahren im Bürgerhaus und darüber hinaus begleitet hat“, 
so Bürgermeister Georg Gelhausen bei einer kleinen Feierstunde. 
Als einer der Jugendlichen, die Michael Staab seit 1998 betreute, 
freute sich Sebastian Böttcher, Fachbereichsleiter Bürgerdienst-
leistungen, Ordnung und Soziales der Gemeinde Merzenich, na-
türlich ganz besonders über dieses Jubiläum. „Michael Staab hat 
uns Jugendliche in einer prägenden Entwicklungsphase Halt und 
Sicherheit gegeben. Er war immer ansprechbar und hatte stets 
ein offenes Ohr für unsere Probleme. Und er wusste ganz genau, 
wann er die Leine auch mal anziehen musste!“
Während sich der Jubilar, dessen Schwerpunkt mittlerweile bei 
der Seniorenarbeit liegt, über eine Ehrenurkunde und das klei-
ne Ehrenwappen der Gemeinde Merzenich aus den Händen von 
Georg Gelhausen freuen durfte, erhielt er vom Personalratsvor-
sitzenden Andreas Isecke einen Präsentkorb mit diversen Lecke-
reien. Den Glückwünschen schlossen sich auch die Gleichstel-
lungsbeauftragte Monika Joerdens und stellvertretend für alle 
Kolleginnen und Kollegen der Gemeindeverwaltung, die Team-
leiterin Personal, Tina Prömpers, an.
Lieber Michael, wir wünschen Dir auch weiterhin viel Freude bei 
der Arbeit im Kreise der Gemeindefamilie!
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Elternabend unter dem Motto 
„Gemeinsam Brücken bauen“

Aufwertung des Pützparks
Das Naherholungsgebiet am Ortseingang von Merzenich, der so-
genannte Pützpark, ist ein beliebter Treffpunkt für Jung und Alt. 
Nicht nur für Kinder bieten sich hier vielfältige Beschäftigungs-
möglichkeiten, auch Jugendliche kommen hierher zum chillen. Er-
wachsene nutzen die ausladenden Grünflächen zum entspannten 
Verweilen. Erst im vergangenen Jahr haben die Jungs des Bauhofes 
der Gemeinde Merzenich für eine deutlich erhöhte Aufenthalts-
qualität gesorgt, indem sie zusätzliche Bänke aufstellten und die 
Jugendschutzhütte sowie die Spielgeräte auf Vordermann brachten.
Das Team Bürgerdienstleistungen der Gemeinde Merzenich beob-
achtet die Entwicklung und den Stellenwert der Fläche mit Wohl-
wollen. „Nicht jeder hat einen Garten oder einen Wald vor der 
Türe und freut sich daher über die Möglichkeit, sich in der Grünen 
Oase von Merzenich zu erholen. Da der Park sich immer größerer 
Beliebtheit erfreut, auch was das nicht ganz so legale Grillen an-
geht, möchten wir mit zunächst zwei ausgewiesenen Grillflächen 
dafür sorgen, dass man dieses Vergnügen dort auch ungetrübt ge-
nießen kann“, so Fachbereichsleiter Sebastian Böttcher. 
Entsprechende Schilder weisen auf die Grillplätze hin, sie be-
inhalten auch Verhaltensregeln für das Grillen. Außerdem gibt 
es spezielle Aschebehälter zum Entsorgung der Grillrückstände. 
Bürgermeister Georg Gelhausen ist sicher, dass die Gäste des 
Naherholungsgeländes im Sinne der Aufenthaltsqualität und des 
friedlichen Miteinanders rücksichtsvoll mit der Natur und ihren 
Mitmenschen umgehen werden: „Ich wünsche allen Merzeniche-
rinnen und Merzenichern viele schöne Stunden im Pützpark mit 
seinen modernen Sitzflächen, Spielmöglichkeiten, Spazierwegen 
und den neuen Grillstellen!“

Designerin kauft Pelzmäntel
 und Pelzjacken

sowie Originalhandtaschen von
Hermes, Chanel und Louis Vuitton,
Geschirr von Hutschenreuther etc.

Frau Franz
Tel. 0 22 05-9 47 84 73
Mobil 0163-2 40 56 65

Etwa 50 Eltern von Kindern, die 2024 eingeschult werden, folg-
ten jetzt der Einladung der Gemeinde Merzenich zu einer inter-
aktiven Infoveranstaltung im Morschenicher Bürgewaldzentrum. 
Unter dem Motto „Gemeinsam Brücken bauen – den Übergang 
von der Kindertagesstätte zur Grundschule fließend gestalten“ 
fand ein intensiver und nachhaltiger Austausch statt, der die 
Akteure näher zusammenrücken ließ und Transparenz schaffte. 
„Der Übergang von der Kita zur Grundschule ist ein Prozess, der 
möglichst schonend und barrierefrei vonstattengehen und nicht 
nur vom Kitapersonal, sondern auch von der Schule und den 
Eltern begleitet werden sollte“, so Yvonne Queder, Pädagogische 
Fachberaterin der Gemeinde Merzenich. Bürgermeister Georg 
Gelhausen als Gastgeber war erfreut über die große Resonanz: 
„Wir konnten viele Eltern erreichen und Ihnen hilfreiche Infor-
mationen und Tipps für einen erfolgreichen und reibungslosen 
Übergang vermitteln!“
Nach der Begrüßung der Gäste durch Georg Gelhausen führten 
die Kita-Leiterinnen Tanja Fetten (Kita Krümelkiste), Anna Dah-
men (Kita Bärenstark) und Andrea Weidgang (Kita Regenbogen) 
sowie Schulleiterin Marion Hensch (Merzenich und Golzheim), 
Alexandra Kremer vom Schulamt des Kreises Düren, Pamela Er-
ken, pädagogische Fachkraft der Grundschule Merzenich und 
Sonderpädagogin Kathrin Salzmann durch den Abend. Unter 
anderem wurden die Themen „Frühkindliche Bildungsbereiche“ 
und „Sprache“ behandelt, außerdem gab es die Möglichkeit, ei-
nen interessanten Einblick in die Vorschularbeit zu erlangen.
„Für die Kinder ist es ein enormer Schritt von der spielerischen, 
selbstbestimmten Lebensphase in den vom Lernen geprägten 
Unterricht. Mit besonderen Vorschulangeboten, wie die Experi-
mentier AG, dem Maxi-Club oder dem Schlaufuchs-Programm 
bieten wir in unseren Kitas sehr schöne Projekte an, die die Kin-
der auf ihre Schulzeit vorbereiten“, so Yvonne Queder. 
Vorbereitend und als begleitendes Gremium für den Infoabend 
ist der Runde Tisch, der mehrmals im Jahr tagt und die Kita- und 
Schulleitungen zusammenführt. Hier werden auch die Eltern-
infoabende geplant und vorbereitet. Der nächste findet übrigens 
im Frühjahr 2024 statt für Eltern von Kindern, die 2025 schul-
pflichtig werden. Alle in der Gemeinde Merzenich betroffenen 
Erziehungsberechtigten werden dazu frühzeitig vom Schulver-
waltungsamt benachrichtigt. 
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Martinsumzüge 2023 
in der Gemeinde Merzenich

In diesem Jahr wird es wieder in allen Ortsteilen Martinsumzüge 
und Martinsfeiern geben. 
Morschenich-Neu:
Montag, 6. November 2023
Treffpunkt um 18 Uhr an der Kreuzung Obere Straße/Ludwig-
Rixen-Platz.
Der Zug endet am Bürgewaldzentrum, wo der St. Martin die 
Weckmänner verteilen wird.
Am Feuer gibt es Glühwein und Kakao (bitte eigene Tasse mitbringen).
Golzheim:
Mittwoch, 8. November 2023
Start um 17.15 Uhr an der Kirche, anschließend Martinszug und 
Martinsfeuer.
Martinstreff in der Grundschule mit Weckmann, Kakao und 
Glühwein.
Girbelsrath:
Freitag, 10. November 2023
Start um 17.45 Uhr an der Kirche.
Anschließend Lichterfest mit Weckmannausgabe, Kakao und 
Glühwein am Feuerwehrhaus.
Merzenich:
Donnerstag, 16. November 2023
Treffen um 17.45 Uhr an der Kirche und Begrüßung des St. Martin.
Beginn des Umzuges um 18 Uhr ab Kirche.
Kita Regenbogen am 6. November – Kita Windmühle am 7. No-
vember – Kita Krümelkiste am 8. November (jeweils ab 18 Uhr).

www.dusch-point.de
Nickepütz 19 · 52349 DN-Gürzenich

 0 24 21/5 00 20 34-35 · E-Mail: info@dusch-point.de
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Duschabtrennungen & Badsanierungen

Bringen Sie uns Ihr Laub!

Sanierung der Freizeitwege

Mit dem Herbst kommt wieder das Laub, und in Nullkomma-
nichts ist die Biotonne voll mit Blättern. Um diesen „Laub-Stau“ 
zu vermeiden, bietet der Bauhof der Gemeinde Merzenich wieder 
die Möglichkeit an, Laub (keine Grünabfälle) auf dem Bauhof-
Gelände an der Jahnstraße in Merzenich kostenlos zu entsorgen. 
Ab dem 16. Oktober bis zum 11. Dezember 2023 ist dies immer 
montags von 13 bis 17 Uhr möglich. Ein Mitarbeiter des Bauho-
fes steht zur Entgegennahme des Laubes zur Verfügung.
Wichtig: Hier wird nur Laub entgegengenommen! Andere Grün-
abfälle gehören in die Biotonne oder in einen Bioabfallsack. Die-
sen erhalten Sie kostenpflichtig im Bürgerbüro an der Dürener 
Straße 4.

Es geht weiter mit der Sanierung der Freizeitwege im nördlichen 
Merzenicher Umland. Die Umsetzung des sogenannten Freizeit-
wegekonzeptes sieht die Sanierung, Renovierung und zum Teil 
auch Erneuerung von durch Landwirtschaft, Spaziergängern und 
Radfahrern genutzten Wegen vor. Finanziert werden die Maß-
nahmen von der RWE Power AG, die Arbeiten werden durch-
geführt von der Strabag AG, seitens der Gemeinde Merzenich 
koordinieren Christina Kaever und Johannes Jansen vom Gebäu-
de- und Flächenmanagement das Projekt.
In den vergangenen Jahren hat RWE Power zwischen Buir und 
Merzenich Wirtschaftswege ausgebaut, Bäume und Sträucher ge-
pflanzt und einzelne Punkte mit Bänken, Infotafeln und zum Teil 
auch Schutzhütten ausgestattet. Merzenich, Morschenich, Golz-
heim und Buir sind dadurch auch für Radfahrer und Fußgänger 
besser untereinander vernetzt. Das Wegenetz erstreckt sich ins-
gesamt über 21 Kilometer. 
Im nun startenden Bauabschnitt erfolgt noch einmal ein „Fein-
schliff“ bestimmter Wegabschnitte, unter anderem entlang des 
Buirer Fließ zwischen Morschenich-Neu und dem Gewerbe-
gebiet Auf der Heide. Aber auch bereits sanierte Wegabschnitte 
werden noch einmal „angepackt“ und ausgebessert, wie beispiels-
weise der Cognacweg.
Die Arbeiten sollen in insgesamt acht kleineren Bauabschnitte in-



77

Mehr Sonnenpower vom Rathausdach

nerhalb weniger Wochen durchgeführt werden. „Die Beeinträch-
tigungen halten sich in Grenzen, es muss prinzipiell kein Weg 
komplett gesperrt werden, und wenn doch, dann nur sehr kurz“, 
so Christina Kaever. Alle Anwohner, hauptsächlich Landwirte, 
haben jederzeit Zugriff auf ihre Parzellen und Grundstücke. Die 
Strabag AG wird während der Sanierungsarbeiten entsprechende 
Umleitungsmöglichkeiten einrichten und ausschildern, sofern 
dies erforderlich sein sollte.

Sonnenpower vom Rathausdach – 46 neue Solarmodule wurden 
jetzt vom Team der Elektro Raschke GmbH aus Zülpich auf dem 
Anbaudach des Rathauses installiert. Bis zu 19,32 kwp Strom 
kann die Anlage bei ausreichend Sonnenschein produzieren, da-
mit deckt sie nahezu 80 Prozent des Bedarfs im Verwaltungsge-
bäude am Valdersweg ab. Energie, die am Wochenende oder an 
Feiertagen erzeugt wird, kann von einem Speicher aufgenommen 
werden oder fließt ins öffentliche Netz. 
Damit ist das Rathaus zwar nicht komplett autark, leistet aber 
einen wesentlichen Beitrag zum Klimaschutz und zur Energie-

effizienz. Freilich wurde die alte, seit etwa 13 Jahren bestehende 
PV-Anlage nicht einfach entsorgt, sondern auf dem Dach des 
Bürgewaldzentrums in Morschenich-Neu installiert. „Dort ist 
der Strombedarf bei weitem nicht so hoch wie im Rathaus, daher 
machte dieser Tausch durchaus Sinn“, so Projektleiter Andreas 
Isecke vom Team des Gebäude- und Flächenmanagements. Die 
neue Anlage wird zu 100 Prozent aus Fördermitteln finanziert, 
ein Eigenanteil muss nicht geleistet werden. 
„Dies ist ein wichtiger Schritt hin zur Klimaneutralität. Jede 
Maßnahme, auch im privaten Bereich, hilft, dieses Ziel zu er-
reichen, damit der globalen Erwärmung entgegengewirkt werden 
kann“, so Nachhaltigkeitsmanagerin Karina Vonhögen. 
Ist Ihre Immobilie ebenfalls geeignet für eine PV-Anlage? Schau-
en Sie nach beim Energieatlas des Landes NRW unter www.ener-
gieatlas.nrw.de
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Sperrung der Zehntstraße

Mitdiskutiert beim 10. Bürgerdialog

Aufgrund von Handwerkerarbeiten muss die Zehntstraße in 
Merzenich noch bis bis 20. Dezember 2023 für den Verkehr 
komplett gesperrt werden. Auch die Gehwege müssen zum Teil 
gesperrt werden. An dem besagten Haus wird ein Gerüst auf-
gebaut, während der Arbeiten kommt auch ein Kranwagen zum 
Einsatz, außerdem muss eine größere Fläche für Material vorge-
halten werden. Wie gewohnt ist das durchführende Unterneh-
men dazu angehalten, Verkehrsbeschränkungen außerhalb der 
Arbeitszeiten aufzuheben sowie den Anwohnern die Zufahrt zu 
ihren Grundstücken zu ermöglichen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

Bürgermeister Georg Gelhausen war jetzt der Einladung zum 10. 
Bürgerdialog der „Initiative Sorgenkultur“ gefolgt und diskutier-
te in der Marienkirche in Düren gemeinsam mit vielen Gästen 
sowie unter anderem mit der stellvertretenden Landrätin Astrid 
Hohn über die zunehmende Spaltung der Gesellschaft. Mode-
riert wurde der Abend von Gerda Graf und Dr. Detlef Struck von 
der Hospizbewegung Düren-Jülich. 
Nicht nur die offensichtlichen Gründe für eine Polarisierung in 
Deutschland wurden an diesem Abend erörtert – wie zum Bei-

spiel Zuwanderung oder Klimawandel – sondern auch die mög-
lichen Folgen. Außerdem blickte man ins Ausland, wo der Schuh 
an anderer Stelle drückt und der Grad der Polarisierung anders 
gewichtet ist. 
„Ich bin den Mercator-Forum Migration und Demokratie der TU 
Dresden sehr dankbar für die Studie, die als Grundlage für das Bür-
gerforum galt. Polarisierung mit all ihren Facetten und schlimmen 
Folgen bedroht das gesellschaftliche Gefüge der europäischen Fa-
milie. Unsere Aufgabe muss es sein, der drohenden Spaltung ent-
gegenzuwirken – und zwar gemeinsam“, so Georg Gelhausen.

Freiwillige Feuerwehr
Grundausbildung 

erfolgreich abgeschlossen
Am Samstag, 14. Oktober 2023, haben 8 Kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr Merzenich den zweiten und 
letzten Teil ihrer „Truppmann“-Ausbildung erfolgreich beendet 
und somit ihre Grundausbildung erfolgreich abgeschlossen.
Die Lehrgangsteilnehmer unserer Kommune mussten zuerst ihr 
theoretisches Wissen bei der schriftlichen Prüfung unter Beweis 
stellen, ehe es nach der Mittagspause darum ging, die erlernten 
praktischen Fertigkeiten in der technischen Hilfeleistung erfolg-
reich einzusetzen.
Es galt hier, zwei Einsatzszenarien bei Verkehrsunfällen mit ver-
letzten Personen abzuarbeiten. Zum einen musste ein PKW mit-
tels pneumatischer Hebekissen fachgerecht angehoben werden, 
um eine Person zu befreien, und zum anderen musste die Ret-
tung einer eingeklemmten Person aus einem verunfallten PKW 
mittels hydraulischer Rettungsgeräte („Schere“ und „Spreizer“) 
abgearbeitet werden.  
Alle 23 Lehrgangsteilnehmer des Ausbildungsverbundes – dar-
unter auch 7 TeilnehmerInnen der Freiwilligen Feuerwehr Nör-
venich und 8 TeilnehmerInnen der Freiwilligen Feuerwehr Vett-
weiß – haben die geforderten Aufgaben mit Bravour gemeistert 
und können nun im Einsatzdienst vollständig eingesetzt werden. 
Zu den gezeigten Leistungen und der erfolgreichen Teilnahme 
gratulieren wir allen TeilnehmerInnen sehr herzlich! 
Ein besonderer Dank gilt dabei auch dem rund 25-köpfigen Aus-
bilder-Team um dem Arbeitskreis Ausbildung unserer drei Kom-
munen Merzenich, Nörvenich und Vettweiß für die geleistete 
Arbeit. Neben den rund 150 Unterrichtseinheiten des Lehrgangs 
(diese wurden im Übrigen doppelt angeboten um die Flexibilität 
für die Teilnehmer zu erhöhen) mussten die einzelnen Ausbil-
dungstage- und Abende auch vor- und nachbereitet werden sowie 
Lehrunterlagen in unterschiedlichen Medien erstellt und gepflegt 
werden. Auch hier sichert der Arbeitskreis Ausbildung laufend 
eine stetig hochwertige und auf dem Stand der heutigen Technik 

befindlichen Ausbildung in Theorie und Praxis.
Der nächste Grundausbildungslehrgang startet dann wieder nach 
der Winterpause kurz nach den Karnevalstagen in 2024.
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INFO
Notruf Feuerwehr	 112
Wehrleitung 	
Patrick Harzheim
Gemeindeverwaltung Merzenich
Feuerwehr
Valdersweg 1
52399 Merzenich
02421/399-0
wehrleitung@gemeinde-merzenich.de
www.feuerwehr-merzenich.de
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Zum Tempelbroich 7 · 52391 Vettweiß-Lüxheim 
Telefon (0 24 24) 90 10 63 · Telefax (0 24 24) 90 10 64 
E-Mail: info@metallbau-imdahl.de · Web: www.metallbau-imdahl.de

Jugendfeuerwehr Girbelsrath
Adventskaffee der Jugendfeuerwehr Girbelsrath
Neuer Termin: 10. Dezember 2023 ab 14.30 Uhr
die Jugendfeuerwehr Girbelsrath, möchte Sie ganz herzlich zu
ihrem diesjährigen Adventskaffee ins Feuerwehrgerätehaus, 
Dechant-Fabry-Str. 2b, einladen.
Genießen Sie mit uns ein paar vergnügliche Momente in weih-
nachtlicher Atmosphäre und bei einem Stück selbstgebackenen
Kuchen und einer Tasse Kaffee.
Wir freuen uns auf alle Senioren ab 60 Jahre (aus dem Ortsteil
Girbelsrath) zu einem gemütlichen Adventsnachmittag.
Der jüngere Ehepartner/in bzw. Lebenspartner/in ist ebenfalls 
eingeladen.
Zusagen bitte bis spätestens 08. Dezember bei:
 Michael Liesen, Hauptstraße 35a
 Elisabeth Spilles, Binsfelderstraße 9
 Patrick Harzheim, Dechant-Fabry-Straße 28
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      Aus dem Archiv
Interessante Informationen aus dem Heimat- und Gemeindearchiv, dokumentiert und 

zusammengetragen von Archivarin und Historikerin Inga Mehlert-Garms M. A.

Tod eines Merzenichers während 
der Separatistenunruhen 1923

von Manfred Heyne
Während meiner Schulzeit hatte ich die Aufgabe, ein Referat über 
den Aufstieg der Nationalsozialisten im Kreis Düren zu erstellen. 
Die benötigten Quellen entdeckte ich im Bestand der Stadtbü-
cherei Düren, die damals im Leopold-Hoesch-Museum unter-
gebracht waren, sowie im Stadtarchiv Düren, damals noch im 
Rathaus am Kaiserplatz. Bei der Recherche stieß ich zufällig auf 
Hinweise, nach denen ein Merzenicher mit dem Namen Matthi-
as Krings bei Separatistenkämpfen 1923 in Düren getötet wurde.
Jahrzehnte später entdeckte ich bei einem Spaziergang auf dem 
Merzenicher Ehrenfriedhof an der alten Kirche einen Grab-
stein mit identischem Namen und gleichem Sterbedatum, dem 
24.11.1923. Mein Interesse war geweckt, die näheren Umstände 
zu untersuchen, die zum Tod des Matthias Krings führten.
Düren nach dem 1. Weltkrieg
Nach dem verlorenen 1. Weltkrieg 1918 verpflichtete der Frie-
densvertrag von Versailles 1919 Deutschland zu Reparationszah-
lungen an die Siegermächte, insbesondere an Frankreich. Deut-
sche Reparationsleistungen mussten in Goldmark, Devisen und 
Sachgütern geleistet werden und waren daher nicht von der In-
flation betroffen. Im Januar 1920 hatte die Mark gegenüber dem 
US-Dollar nur noch ein Zehntel ihres Wechselkurses vom Au-
gust 1914 (Wikipedia vom 25.4.2023, Reparationen und Infla-
tion 1918 bis 1922). Weil die Reichsregierung nicht mehr in der 
Lage war, die Reparationen in angemessener Höhe zu bezahlen 
oder Ersatzleistungen in Form von Wirtschaftsgütern zu erbrin-
gen, kam es zur Ruhrbesetzung durch französische und belgische 
Truppen (Dr. Ernst Overhues, Weltgeschichte im Winkel, S. 30).
Die Franzosen hatten Düren seit dem November 1919 zeitweise 
mit 13.000 Mann besetzt, die mit Gewalt versuchten eine Rhei-
nische Republik auszurufen, um damit das Testament Richelieus 
zu verwirklichen, das den Rhein als Westgrenze Frankreichs vor-
sah (Jakob von Laufenberg u.a., 1200 Jahre Düren, S. 146; Fried-
rich Grimm, Rheinische Geschichte, S. 191). Dabei fanden die 
Franzosen in den Separatisten eine große Hilfe, die durch das 
Comité de la Rive Gauche unterstützt wurden, einem Ausschuss, 
der speziell für die Abtrennung des Rheinlandes vom Reiche in 
Paris geschaffen worden war (Friedrich Grimm, Rheinische Ge-
schichte, S. 191).
Ausruf der Rheinische Republik
Am 21.10.1923 wurde in Aachen die Rheinische Republik aus-
gerufen (Aachener Anzeiger vom 24.10.1923). Einen Tag später 
folgte ihre Verkündung in Düren (Dr. Ernst Overhues, Weltge-
schichte im Winkel, S. 52). Die Separatisten zogen in Düren ein 
und besetzten Rathaus, Landratsamt, Reichsbank sowie die Post. 
Gleichzeitig wurde die Polizei durch die Separatisten entwaffnet 
(Dr. Ernst Overhues, Weltgeschichte im Winkel, S. 53). Nach 
ihrem Einzug in Düren versuchten sie, bei der Bevölkerung Zu-
spruch und Unterstützung zu gewinnen. Am Freitag, dem 26. 
Oktober 1923, sollten die Erwerbslosen Geld erhalten, das ihnen 
von Vertretern der Rheinischen Republik versprochen wurde.
1923 waren in Düren 37.400 Einwohner gemeldet. Bereits im Ok-
tober betrug die Zahl der Erwerbslosen rund 8.000. Dazu kamen 
rund 3.500 Kurzarbeiter und rund 12.500 Familienangehörige. 
Insgesamt waren demnach 24.000 Unterstützungsempfänger zu 
betreuen (Dr. Ernst Overhues, Weltgeschichte im Winkel, S. 42).

Da Geld nicht zur Verfügung stand, marschierte ein größerer 
Trupp bewaffneter Separatisten zur Städtischen Sparkasse und 
entnahm dem Kassierer unter Androhung von Gewalt einen 
Geldbetrag aus der Kasse. Eine größere Summe wurde kurz da-
rauf bei der Firma Hoesch & Orthaus, die städtisches Notgeld 
druckte, besorgt. Die Summen reichten aber nur aus, um etwa 50 
Erwerbslosen die Unterstützung auszuzahlen.
Der Oberbürgermeister Dr. Overhues eröffnete den Separatisten, 
das Deutsche Reich werde keine Geldmittel zur Unterstützung 
der Erwerbslosen zur Verfügung stellen, solange die sonderbünd-
lerische Bewegung in der Stadt Düren die Macht ausübe. Auch 
könne er sich nicht vorstellen, dass Lebensmittel aus dem un-
besetzten Deutschland herüberkämen, solange ungesetzmäßige 
Zustände beständen. Aus Rache beschossen und verwüsteten die 
Separatisten daraufhin seine Wohnung und setzten ihn in seinem 
Dienstzimmer unter Bewachung fest. Oberbürgermeister Dr. 
Overhues schilderte die Lage wie folgt:
Am 1. November (Allerheiligen) wurde die Lage geradezu katas-
trophal. Die Separatisten zogen mit Handgranaten, Revolvern 
und Karabinern bewaffnet durch die Straßen der Stadt, forderte 
die Bürgerschaft zum Weitergehen auf. Ferner beschlagnahmten 
sie in verschiedenen Geschäften Lebensmittel, aus der Pleuß-
mühle in der Aachener Straße wurde Mehl mit Lastwagen ab-
gefahren und dergleichen mehr. In Düren hielten sich an diesem 
Tage etwa 3000 – 4000 Separatisten auf, die größtenteils von 
außerhalb gekommen waren […] (Johannes Heitzer, Dürener 
Geschichtsblätter vom Februar 1968, Nr. 24, Niederschrift über 
meine Erlebnisse und Handlungen während der Separatisten-
herrschaft 1923/24, S. 1090).
Aufstand der Bürgerwehr
Am 24.11.1923 kam es schließlich zum Aufstand einer Bürger-
wehr in Düren (Johannes Heitzer, Dürener Geschichtsblätter 
vom Februar 1968, Nr. 24, Niederschrift über meine Erlebnisse 
und Handlungen während der Separatistenherrschaft 1923/24, 
S. 1101).
Zeitungsberichte über den Aufstand
Dürener Zeitung
In den folgenden Tagen erschienen in der Dürener Zeitung keine 
Berichte über die Unruhen, bei denen Schüsse gefallen waren und 
es Tote gegeben hatte. Vermutlich verhinderte die französische 
Zensur entsprechende Nachrichten, um nicht weitere Unruhen 
zu provozieren oder die Separatisten zu Racheakten zu verleiten. 
Lediglich die Kölner und Aachener Presse brachte Berichte über 
die Vorgänge in Düren.
Rheinische Volksmacht für den Landkreis Köln
Folgender Bericht erschien am 26.11.1923 in der „Rheinischen 
Volksmacht für den Landkreis Köln“:
Die Banditenherrschaft Düren – Vergeblicher Kampf gegen die 
Banden. Die Bevölkerung versuchte sich der Sonderbündler zu 
entledigen. Es kam zu Kämpfen, bei denen mehrere Personen ge-
tötet wurden. Die schwer bewaffneten Sonderbündler, die mit 
Handgranaten und Karabinern (also mit Waffen, die laut Ver-
ordnung der Rheinlandkommission verboten sind!) gegen die 
Menge vorgingen, gelang es schließlich, sich in ihren Stellungen 
zu behaupten (Rheinische Volksmacht für den Landkreis Köln 
vom 26.11.1923).
Aachener Bereinigten Zeitungen
Zu dem Aufstand in Düren die Aachener Bereinigten Zeitungen:
Die Separatisten in Düren – Düren, 24. November, (Eig. Draht-
bericht). Der Versuch, Düren von den Separatisten zu befreien, 
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der am Samstag nachmittag unternommen wurde, ist mißglückt. 
Durch einen Handstreich wurde um 5 Uhr das Gemeindehaus 
besetzt. Da aber kurz darauf französisches Militär die Straßen 
räumte, war es den Separatisten, die in ihren Quartieren alar-
miert worden waren, ein Leichtes sich wieder in den Besitz des 
Gebäudes zu setzen. Es kam an mehreren Stellen zu Schießerei-
en, wobei eine große Anzahl von Personen verletzt wurden; ab 
auch Tote zu verzeichnen sind, konnte zunächst nicht festgestellt 
werden. Abends zogen bewaffnete Separatistentrupps (durch) die 
Stadt; die Straßen mußten freigemacht werden und die Fenster 
geschlossen werden, sonst wurde geschossen. Die Bevölkerung 
war durch die Vorkommnisse stark beunruhigt; man befürchtete, 
daß in der Nacht von Seiten der Separatisten Repressalien ausge-
übt würden, nachdem die Stadt sich wieder völlig in ihrer Gewalt 
befand (Sonderausgabe der Aachener Bereinigten Zeitungen vom 
26.11.1923, die durch Buchdruckerstreik am Erscheinen gehin-
dert sind) und Düren, 26. November. Zu den Kämpfen in Düren 
wird noch gemeldet, daß die Zahl der Toten vier beträgt. Eine 
Anzahl von Personen wurde schwer verletzt. Der Belagerungszu-
stand ist verhängt, die Ruhe ist wiederhergestellt (Sonderausgabe 
der Aachener Bereinigten Zeitungen vom 28.11.1923, die durch 
Buchdruckerstreik am Erscheinen gehindert sind).
Zeitzeugen über den Aufstand
Stadtdirektor Johannes Heitzer
Erst im Oktober 1924 – fast ein Jahr nach dem Aufstand – er-
stellte der Stadtdirektor Johannes Heitzer eine Niederschrift über 
seine Erlebnisse und Handlungen während der Separatistenherr-
schaft 1923/1924 in Düren, die aber erst 1968 veröffentlicht 
wurde (Dürener Geschichtsblätter 1968, Nr. 46). Der Bericht 
enthält keine Ausführungen über die Kämpfe und die Getöteten.
Bericht Hauptmann Köllner – 1933
In der Bevölkerung bildete sich Widerstand und es kam schließ-
lich am 24.11.1923 zum Aufstand. Den genauen Ablauf schil-
derte der Organisator der Bürgerwehr, ein Landjägerhauptmann 
Köllner. Er plante, die Quartiere und Gebäude, die von den Se-
paratisten belegt waren, mit einigen Trupps anzugreifen und die 
Separatisten daraus zu verjagen. Es waren dies: Das Rathaus, das 
evangelische Gemeindehaus in der Moltkestraße, die städtische 
Turnhalle in der Hohenzollernstraße, eine Schule in der Schen-
kelstraße und das Gefängnis am Altenteich. Dazu reisten etwa 
20 Männer aus Köln auf verschiedenen Wegen und getrennt bis 
gegen Mittag 24.11.1923 mit verborgenen Waffen in Düren ein. 
Der Angriff sollte gleichzeitig um 5 Uhr nachmittags beginnen. 
Um 4.50 Uhr sollten die Leute auf den bezeichneten Sammel-
plätzen sein. Ich hatte etwa noch eine Stunde Zeit; in dieser Zwi-
schenzeit beobachtete ich nochmals das Verhalten der Franzosen 
und der Sonderbündler in der Stadt. Etwa kurz nach 4 Uhr konn-
te man merken, daß die Separatisten aufgeregt und geschäftig 
wurden; es mußte also doch das Unternehmen von Leuten, die 
vorher bei der Besprechung und Einteilung dabei waren, verraten 
worden sein. Ein Abblasen des Unternehmens war aber zu diesem 
Zeitpunkt nicht mehr möglich. Es mußte also durchgeführt wer-
den, koste es was es wolle. In der Gastwirtschaft Langen [Ab 1960 
als Gaststätten „Limbach“, „P4“ und „Schrottmühle“ bekannt] in 
der Kölnstrasse, sammelte sich der Trupp, der das Hauptquar-
tier der Sonderbündler angreifen sollte. Diesem Trupp schloß ich 
mich an. Wir waren etwa 20 Mann, einige Leute aus Köln und 
die übrigen Arbeiter der Metallgewerkschaften, mutige und be-
herzte Männer. Von der übrigen Bevölkerung, die uns den mo-
ralischen Rückhalt geben sollte, war jedoch wenig zu sehen. Die 
separatistischen Posten vor dem Gemeindehaus wurden durch 
Pistolenfeuer niedergestreckt, gleichzeitig wurden einige Hand-
granaten durch die Fenster geworfen. Das übrige Eindringen und 
das Hinauswerfen der Sonderbündler ging schnell, so daß wir in 
kurzer Zeit das Gebäude besetzt hatten. Auch aus der Turnhalle 
der evangelischen Schule waren die Sonderbündler durch Werfen 
von Tränengasbomben schnell vertrieben. Aus dem Gefängnis 
am Altenteich konnten die von den Separatisten gefangenen und 

mißhandelten Personen befreit werden. Es dauerte aber nur weni-
ge Minuten, als im Laufschritt die französischen Besatzungstrup-
pen heraneilten und zugunsten der Separatisten eingriffen. Wir 
mußten aus dem besetzten Gebäude flüchten. Die Schlacht war 
geschlagen, der Erfolg unter den gegebenen Umständen gleich 
Null. Wie groß die Zahl der Opfer auf separatistischer Seite war, 
ist unbekannt. Von den Abwehrkämpfern mußten drei ihr Leben 
lassen:
Matthias Krings aus Merzenich, Georg Mertens und Friedrich 
Neuhaus aus Düren.
Krings wurde morgens bei einer Schießerei in der Kölnstraße von 
Separatisten erschossen, die sich im Efeuwerk der Friedhofsmauer 
des alten katholischen Friedhofes [Heute Konrad-Adenauer-Park, 
gegenüber der Gaststätte Lange] versteckt hatten […] (Haupt-
mann Köllner, Das Rurland 1933, S. 82, 83).

Das Rurland, Nr. 2 v. 21.01.1934, S. 12
Bericht Gastwirt Karl Lange - 1934
Ergänzt werden die Ereignisse, die zum Tode des Matthias Krings 
führten, durch die Ausführungen des Gastwirts Karl Lange, des-
sen Lokal in der Kölnstrasse vor und nach dem Aufstand als Sam-
melpunkt der Bürgerwehr diente. Nach seinen Ausführungen traf 
ihn der tödliche Schuss nach dem Aufstand in der Nähe der Ein-
fahrt der Steinhauerei Gyo (heute Kölnstrasse 64) (Das Rurland 
1934, S. 9-12, Bericht Gastwirt Karl Lange).
Bericht Oberbürgermeister Dr. Overhues 1934
Erstmals 1934 erschien ein ausführlicher Bericht von Oberbür-
germeister Dr. Overhues über den Aufstand vom November 
1923. Auch er kommt zu dem Schluß, dass der Aufstand verraten 
wurde:
[…] Allein der Gegenstoß war ein organisatorischer Fehlgriff. 
Oberdrein vorzeitig verraten, sodaß die Franzosen und diejeni-
gen, gegen welche „es losgehen“ sollte, besser „Bescheid“ wußten, 
als all die anderen (Dr. Ernst Overhues, Weltgeschichte im Win-
kel, S. 128).
Widersprüchliche Angaben zum Todeszeitpunkt
Im Bericht des Hauptmann Köllner wird der Todeszeitpunkt des 
Matthias Krings mit „morgens bei einer Schießerei in der Köln-
strasse“ angegeben. Der Gastwirt Karl Lange legt dagegen den 
Todeszeitpunkt auf „Samstag nachmittag in der Kölnstrasse“.
Nachruf Matthias Krings
Erst am 30.11.1923 erschien ein Nachruf über den Tod von Mat-
thias Krings von seinem Arbeitgeber in der Dürener Zeitung. Der 
Nachruf ist so abgefasst, dass sich unmittelbar keine Verbindung 
des Getöteten zum Aufstand herstellen läßt:



 
Dürener Zeitung vom 30.11.1923
Lebenslauf Matthias Krings
Geboren wurde Matthias Krings am 7.8.1879 in Merzenich 
(Standesamt Merzenich G 1879/57; mit einem „t“ in der Ge-
burtsurkunde). Er wohnte in Merzenich auf dem Steinweg (Ad-
ressbuch Merzenich 1910). Die amtliche Sterbeurkunde hat fol-
genden Wortlaut:
Der zur Anzeige ermächtigte Beamte hat mitgeteilt, daß der 
Papierfabrikarbeiter Matthias Krings, 44 Jahre alt, wohnhaft in 
Merzenich, Kreis Düren, geboren zu Merzenich, Ehemann von 
Gertrud, geb. Hutmacher, zu Düren im städtischen Krankenhaus 
am 24. November des Jahres tausendneunhundertdreiundzwan-
zig nachmittags um siebeneinhalb Uhr verstorben sei (Standes-
amt Düren S 546/1923).
Durch die unklare und für Sterbeurkunden ungewöhnliche 
Formulierung „Der anzeigende Beamte“, ohne eine genaue Na-
mensnennung, sollte wahrscheinlich Nachforschungen zu den 
Todesumständen sowie eine Teilnahme des Getöteten am Auf-
stand verhindern, um seine Ehefrau und Angehörige vor Rache-
akten der Separatisten, die auch Tote zu verzeichnen hatten, zu 
schützen. Die Namensangabe der Ehefrau, „Gertrud geb. Hut-
macher“, dürfte auch unzutreffend sein, denn Matthias Krings 
war seit 1901 mit Gertrud Schingen verheiratet (Standesamt 
Merzenich H 1901/5).
Das Grab von Matthias Krings befindet sich heute noch auf dem 
Ehrenfriedhof an der alten Kirche in Merzenich in der Nähe der 
Bestatteten des 1. Weltkrieges.

Grabstein des Matthias Krings auf dem Ehrenfriedhof in Mer-
zenich (Foto: Manfred Heyne)
Der Name Matthias Krings sowie die Umstände seines Todes sind 
heute in Merzenich unbekannt. Ungefähr 2007 befragte ich den 
gebürtigen Merzenicher Josef Garding (*1928) zu dem tödlichen 
Schuss auf Matthias Krings. Der Name war ihm nicht bekannt, 
aber er erinnerte sich an einen Spruch seiner Mutter, der mit dem 
Todesschuss im Zusammenhang stehen könnte: „Er broot joh 
och net op de Strooß ze jonn“ (Er brauchte ja auch nicht auf die 
Straße zu gehen).
Nachdem die Arbeiten für dieses Referat beendet schienen, führ-
ten ergänzende Recherchen der Merzenicher Archivarin Frau 
Mehlert-Garms zu weiteren Erkenntnissen:

Diese Recherchen ergaben, dass Gertrud Krings, die Witwe von 
Matthias Krings, am 17.9.1975 (StA Merzenich S 32/1975) in 
Merzenich verstarb. Weitere Angaben in der Sterbeurkunde führ-
ten zu einem lebenden Enkel des Matthias Krings, der berichtete, 
seine Großmutter habe nie groß über den Tod ihres Ehemannes 
gesprochen. Er sei „auf dem Weg nach Hause von seiner Arbeit“ 
erschossen worden (Mündlich mitgeteilt von Enkel Heinz-Josef 
Krings am 1.9.2023).

Golzheim erhält ein neues Pastorathaus
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Von Klaus Jonas und Karl-Heinz Meurer
So hieß es im Jahr 1839, als der Neubau des Pastorathauses in der 
heutigen Pastoratstraße zu Golzheim beschlossen wurde. 
In einem der ehemals in Schweinsleder gebundenen Extrakte aus 
drei Gerichts- oder Erbbüchern des Dorfes Golzheim ab 1572, 
einem der ältesten noch heute im Archiv des Bistums Aachen auf-
bewahrten Bücher von Golzheim, findet sich der Hinweis auf das 
neue Pfarrhaus. Die Seiten des Buches sind durch einen Wasser-
schaden arg beschädigt und schwer zu lesen. Auf den Seiten 128 bis 
129/68 bis 69 (alte/neue Seitenzählung) ist wie folgt geschrieben:

Auszug aus dem Gerichts- bzw. Erbbuch der Pfarre Golzheim. 
„1839 den 27. Februar ward der Abbruch des alten in Lehm und 
Fachwänden gebauten Pfarrhauses, dahier mit Stroh gedeckt, aus 
einem Stock bestehend, angefangen, um ein neues in Stein auf der 
nämlichen Stelle [gleichen Stelle] an der Straße aufzurichten, dessen 
Kostenanschlag mit Einschluß der Fuhren und Materialien sich be-
läuft auf 2.745 Thlr. 22 Sgr. 3 Pf.“
Weiters wird beschrieben, dass am 16. März desselben Jahresin 
Gegenwart des Bauinspektors Habes aus Aachen zum Neubau 
des Pfarrhauses die Schnur gezogen wurde. Es erhielte 42 lichte 
Fuß der Länge, 32 Fuß der Breite, das „einfach Thor [Tor] soll 
hoch sein“. Der Keller habe 26 Fuß in der Länge und …  Fuß 
[nicht leserlich] in der Breite.
„Gezeichnet, den 5. April 1839, Schultheis p. t. Pastor“
Es folgt eine nur teilweise lesbare Aufstellung für die einzelnen 
Gewerke an Material und Lohn für die Erstellung des Neubaus:
Erdarbeiten: 	   17 Thaler	 18 Groschen	
Mauerarbeiten:	 217 Thaler 	 2 Groschen 	10 Pfennige
Zimmerarbeiten:	 755 Thaler 	 9 Groschen	   4 Pfennige
Schreinerarbeiten:	 211 Thaler	 5 Groschen	   2 Pfennige
Dachdeckerarbeiten:	 133 Thaler	 26 Groschen	   4 Pfennige
Glaserarbeiten:	 202 Thaler	 15 Groschen	   2 Pfennige
Schlosserarbeiten:	   93 Thaler	   1 Groschen
Anstreicherarbeiten:	   54 Thaler	   3 Groschen
Sonstige Arbeiten	   10 Thaler
Insgesamt wurden an Löhnen 890 Thaler und für Materialien 
1.887 Thaler gezahlt.
Gemäß Vertrag mit der Gemeinde sollte das Pfarrhaus am 1. Ok-
tober 1839 bezugsfertig sein.

Das Pfarrhaus vor dem Abbruch im Jahr 2018.
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Familien, Kinder und Jugend

 

 

Der St. Martinszug in Morschenich -Neu findet am 
06.11.2023 statt. 

 
Treffpunkt ist um 18.oo Uhr an der Kreuzung  

Obere Straße /Ludwig-Rixen-Platz. 
 

Der Zug endet am Bürgewaldzentrum, wo der St. 
Martin die Weckmänner verteilen wird.  

 
Alle Morschenicher Kinder im Alter bis 10 Jahren 

bekommen bei Abgabe ihres Bons einen Weckmann.  
 

Am Feuer gibt es Glühwein und Kakao, aus Rücksicht auf die Umwelt bitte 
eigene Tassen mitbringen. 

Verkauf von zusätzlichen Weckmann Bons am 02. Und 03.11.2023  von 17:00 bis 19:00 Uhr im  BWZ 

Unsere Leistungen z. B.:
- Behandlungspflege
- häusliche Grundpflege
- Beratung rund um das 

Thema Pflege
- Hilfe bei der Antrags-

stellung u. v. m.

Ambulante Pflege Niederzier GmbH

Familienunternehmen

Am schönsten Ort - Zuhause

Am Roten Berg 17
52382 Niederzier

0022442288//88002277442200
www.helios-gmbh.com

Ihre Pflege in und um Niederzier



1414

Senioren

Informationen zu allen Angeboten der kommunalen Offenen Senio-
renarbeit erhalten Sie bei Michael Staab und Sibylle Granitzka.
Zu erreichen sind Michael Staab unter der 01575 370 9360, 
sowie per Mail an mstaab@gemeinde-merzenich.de
Sibylle Granitzka unter der 01575 260 2803, 
sowie per Mail an: sgranitzka@gemeinde-merzenich.de
oder per E-Mail an: seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de

Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle 
Bürger*Innen der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter 
sind. Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das 
heißt, wer mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, eine Mit-
gliedschaft ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf weitere Interessentinnen und Interessen-
ten in den verschiedenen Gruppen!
Ausflug mit der Freizeitgemeinschaft 55+
Auf vielfachem Wunsch bietet die Seniorenarbeit Merzenich eine 
Fahrt zu einem Bundesligaspiel an. Besucht wird die Partie VfL 
Borussia MG gegen die TSG Hoffenheim. Die Kosten betragen 
30€, Sitzplätze oberhalb des Tores. Abfahrt ist am 02.12.23, um 
13 Uhr am Bürgerhaus Merzenich. Wir fahren mit dem Jugend- 
und Seniorenmobil zum Bahnhof nach Rheydt. Von dort bringt 
uns ein Shuttlebus zum Stadion.Tickets und weitere Infos bei 
Michael Staab (0157 5370 9360).
Regelmäßige Termine der Freizeitgemeinschaft 55+
Boule: vierzehntäglich dienstags um 15:30 Uhr auf dem Boule-
platz an der Elle. 
Neue Mitspieler*innen sind ausdrücklich willkommen, Kugeln 
sind für sie ausreichend vorhanden. Neue Interessent*innen mel-
den sich bitte vorab bei Sibylle Granitzka, sie stellt dann den 
Kontakt zwecks Terminabsprache her. Die Gruppe trifft sich 
mitunter bei gutem Wetter auch wöchentlich!
Handarbeiten: vierzehntäglich dienstags ab 14:30 Uhr im Bür-
gerhaus, die nächsten Treffen sind am 14.11., 28.11. und 12.12. 
Internetcafé: jeden Montag von 10-13 Uhr im Bürgerhaus Mer-
zenich, Termine bitte persönlich ausmachen
Tel. Kontakte: Werner Wirth 02421 37905, Manfred Kalkbren-
ner 02421 37124
Optional werden auch Termine im Bürgewaldzentrum in 
Neu-Morschenich angeboten. Auch darüber informieren die 
beiden Herren Sie gerne. 
Auch hierzu beraten die beiden Herren gerne: 
„Wie sicher ist mein Passwort?“
Hacker haben Werkzeuge, die vollautomatisch alle möglichen 
Zeichenkombinationen ausprobieren, ganze Wörterbücher ein-
schließlich gängiger Kombinationen aus Worten und angefügten 
Zahlen testen oder einmal im Internet veröffentlichte Zugangs-
daten bei allen möglichen Diensten durchprobieren. Um das zu 
verhindern, sollte ein Passwort bestimmte Qualitätsanforderun-
gen erfüllen und immer nur für einen Zugang genutzt werden.
Kegeln: vierwöchentlich mittwochs ab 19 Uhr auf der Kegelbahn 
im Bürgerhaus. Der nächste Kegelabend findet am 15.11. statt.
Männer kochen: „Frisch und saisonal“ ist das Motto dieser 
Kochabende. 
Die Gruppe trifft sich an jedem 1. Mittwoch im Monat ab 18 
Uhr im Bürgerhaus. Das nächste Kochen ist am 06.12. Neue In-
teressenten werden herzlich aufgenommen, sie melden sich bitte 
vorab bei Sibylle Granitzka.
Malgruppe: vierzehntäglich freitags jeweils ab 15 Uhr im Bürger-
haus, die nächsten Termine sind am: 17.11. und 01.12.

Ausflug der Malgruppe

Gut gelaunt machte sich am Vormittag des 28. September ein 
Teil der Malgruppe zusammen mit Sibylle Granitzka im Gemein-
debus auf den Weg in die Kölner Flora. Bei noch sommerlichen 
Temperaturen, verbrachte die Gruppe Stunde um Stunde in der 
herrlichen Anlage, mögliche Mal-Motive immer im Blick und 
festgehalten auf unzähligen Fotos. Zu Mittag kehrten sie zur Stär-
kung auf der Sommerterrasse des stilvollen Gartenlokal „Dank 
Augusta“ ein. Die fröhliche Runde hat den Ausflug sehr genossen 
und freut sich bereits auf weitere Unternehmungen ihrer Gruppe.

Radfahren: vierzehntäglich donnerstags, jeweils ab 11 Uhr. Start 
ist immer auf dem Parkplatz hinter dem Bürgerhaus. Die nächs-
ten Touren starten am 09.11., 23.11. und   und 23.11.07.12.
Skatgruppe: vierzehntäglich donnerstags jeweils von 15-19 Uhr 
im Bürgerhaus, die nächste Termine sind am 09.11., 23.11. und 
07.12.
Spielegruppe: wöchentlich mittwochs jeweils von 14:30 - 17 
Uhr im Bürgerhaus

SENIORENARBEIT MERZENICH

Freizeitgemeinschaft 55+
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Tagestourenplanung: Das nächste Treffen findet am Montag, 
den 13.11. um 17:15 Uhr im Bürgerhaus statt. Wir gehen die 
ersten Planungen für 2024 an.
Wenn SIE Ideen für passende Unternehmungen haben, mel-
den Sie sich bitte, wir freuen uns über jede neue Anregung 
und Idee aus Ihren Reihen!
Theatertreff I: Das nächste Treffen der Gruppe findet am 20.11. 
im Bürgerhaus statt. 

Im Theatertreff I kam der Gedanke nach neuen und interessanten 
Begegnungen in unserem größeren Umfeld.
So entstand der Besuch des WDR in Aachen.
Am 27. September 2023 brachten Bus und Bahn uns ans Ziel.
Es entstand von Beginn der Besichtigung an mit allen Mitarbei-
tern ein aufgeschlossenes Verhältnis; alle Studios konnten besich-
tigt werden; auf unsere vielen Fragen gab es ehrliche und ausführ-
liche Antworten.
So konnten wir einen gro0en Einblick in die Arbeit von Fern-
sehen und Rundfunk bekommen.
Die Technik ist auch imposant. Alles auf kleinstem Raum mit 
wenigen Mitarbeitern und alle Arbeiten im Minutentakt.
Die erste Begegnung hatten wir schon vor der eigentlichen Be-
sichtigung mit dem Moderator Mark Harvenstein, der die “Lo-
kalzeit” um 19.30 Uhr vorbereitete. Konnten ihn auch in der 
Maske zusehen. Sehr gro0e Figur, chic, jung und freundlich.
Unserer Betreuerin durch ca. zwei Stunden WDR  Aachen ist es 
mit ihrer persönlichen Art zu verdanken, dass wir alle von diesem 
Nachmittag begeistert waren.
Den Abschluss bildete vor der Heimreise ein Besuch im Aachener Dom
Theatertreff II: Das nächste Treffen der Gruppe zur gemeinsa-
men Planung und Kartenbestellung findet am 27.11. (verlegt!) 
um 17.15 Uhr im Bürgerhaus statt.
Wandern: vierzehntäglich donnerstags jeweils ab 10 Uhr, Start ist 
immer auf dem Parkplatz hinter dem Bürgerhaus.
Die nächsten Wandertermine sind: 16.11., 30.11. und 14.12.
Bei unseren vielseitigen Angeboten ist noch nicht das richtige da-
bei? Dann freuen wir uns auf Ihre neue Anregungen und Interes-
sen bzgl. Gruppen und Veranstaltungen und überlegen mit Ihnen 
gemeinsam, wie diese umgesetzt werden können! Setzen Sie sich 
diesbezüglich gerne mit Sibylle Granitzka in Verbindung.
Aktuell gibt hat eine versierte Dame die Idee eine Kochgruppe für 
Frauen, zu gründen. Turnus und Zeiten sind noch völlig offen. 
Es gilt gemeinsam im Bürgerhaus neue und bewährte Rezepte 
gemäß der Jahreszeit ausprobieren und das Essen in gemütlicher 
Runde gemeinsam genießen. gemäß dem Motto „Merzenich 
und lecker“! Hat jemand an dieser Idee Gefallen und möchte 
sie weiter mitverfolgen? Dann nehmen Sie bitte unverbindlich 
Kontakt zu Sibylle Granitzka auf.

Taschengeldbörse
In Kooperation mit der Kreisverwaltung Düren läuft seit Herbst 
2015 die Taschengeldbörse in der Gemeinde Merzenich. Die Ta-
schengeldbörse vermittelt Schülerinnen und Schüler im Alter von 14 
– 20 Jahren, die gegen ein Taschengeld von mindestens 5 € pro Stun-
de kleinere Unterstützungsleistungen in Haus und Garten erledigen 
an Senioren und mobilitätseingeschränkte Menschen. Dadurch 
kann diesen Menschen der Alltag etwas leichter gemacht werden und 
Jugendliche haben die Möglichkeit ihr Taschengeld aufzubessern.
Sie sind interessiert und haben Unterstützungsbedarf? Wir helfen 
Ihnen gerne weiter!
Infos und Anmeldung sind über Michael Staab (01575 370 9360) 
und Sibylle Granitzka (01575 260 2803), aber auch online direkt 
unter www.tab.kreis-dueren.de direkt möglich.
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Frühstückstreff

Landfrauen – Alles Außer Gewöhnlich

An einem doch unerwarteten schönen Herbsttag fuhren wir mit 
dem Bus zum Schiffsanleger Bonn- Alter Zoll. Hier ging es auf 
das Schiff Poseidon. Angeboten wurde das Programm „Senioren 
op Jöck“, inklusive Mittagessen und musikalischer Unterhaltung. 
Vier Stunden vergnügliche Fahrt auf dem Rhein vergingen wie im 
Fluge. Es wurde viel gesungen, geredet und gelacht. Ein gelungener 
Tag, der durch eine großzügige Spende finanzierbar wurde.
Am späten Nachmittag kehrte der Bus mit zufriedenen Teilneh-
mern zurück nach Merzenich. 
Das Frühstückstreff im Bürgerhaus findet einmal im Monat im 
Bürgerhaus am Lindenplatz statt. Kontakt: Frau Jöhnk-Schmidt 
Tel: 407053.

Der Rheinische Landfrauenverband ist viel mehr als nur ein „Frei-
zeitverein“ hauswirtschaftlich versierter Frauen, wie Sachunkundi-
ge oft glauben. Dem Ortsveband Nörvenich-Merzenich gehören 
über 90 Frauen an und engagieren sich.
Am 13. September fand die diesjährige Jahreshauptversammlung 
des Ortsverbandes im Bürgewaldzentrum in Morschenich neu 
statt. Nach dem persönlichen Austausch bei Kaffee und Kuchen, 
startete die Ortsvorsteherin Inga Dohmes mit einem interessanten 
Vortrag zum Thema „Morschenich, ein ganzes Dorf zieht um“ so-
wie einer kurzen Begehung des neuen Ortes.
Im eigentlichen Versammlungsteil, berichtete das Vorstandsteam 
neben Zahlen und Fakten auch von den Aktivitäten und Angebo-
ten dieses Jahres.
Da Dorothee Liesen, Maria Schoeller und Sibylle Granitzka im 
letzten Jahr neu gewählt waren, freuten sie sich besonders darüber, 
dass ihre Ideen, die sie in Absprache mit den 9 Ortsvertreterinnen 
geplant hatten, von den Landfrauen gut angenommen wurden und 
stets eine größere Gruppe gemeinsam unterwegs war.
Im Winter starteten sie mit der Besichtigung der Atoniuskapelle in 
Oberbolheim und einer anschließenden Einkehr im neuen Nörve-
nicher Pfarrzentrum.

Im März stand der Besuch des Landtages NRW an und alle waren 
erfreut darüber, dass neben einer Einführung in die Geschichte des 
Hauses und der Besichtigung des Plenarsaales auch ein Treffen und 
Austausch mit Silke Gorißen (Ministerin für Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz) und Dr. Patricia Peill MdL und Nörvenicher 

Landfrau möglich war. In einer angeregten Diskussion kamen auch 
insbesondere junge Landfrauen zu Wort, die mutig und innovativ 
viele neue Herausforderungen auf „ihren“ Höfen angehen.
Bei der Hofbesichtigung im Mai lernten die Landfrauen auf dem 
Scheidtweilerhof die dortige neue Ölmühle kennen und nutzten 
gerne die Gelegenheit zur Verkostung.
Auch bei vielen Veranstaltungen des Kreises für ihre Mitglieder 
waren die Nörvenicher und Merzenicher Landfrauen stets gut ver-
treten. Sei es auf Tagungen, Ausflügen und Reisen, aber auch Be-
triebsbesichtigungen Karnevalsfeiern, ….
Im Oktober besuchte eine Gruppe die Ausstellung „Das zerbrech-
liche Paradies“ im Gasometer Oberhausen. Sehr anschaulich und 
lebendig war die Schönheit der Erde zu bewundern, die Pflanzen 
und Tierwelt, aber auch Naturgewalten und die große Bedrohung, 
nicht zuletzt durch die Menschen. 
Eine riesengroße Installation der Erdkugel (100m im Durchmes-
ser), auf der z.B. der weltweite Flugverkehr simuliert wird, ist si-
cher ein Highlight der Ausstellung – Faszinierend und bedrückend 
zugleich. Ein gemeinsames Mittagessen und der Besuch des LVR 
Industriemuseums rundeten das Tagesprogramm ab.

Neben einer offenen Vorstandsitzung, zu der alle Mitglieder eingela-
den sind das Programm für nächstes Jahr mitzugestalten, fahren 60 
Landfrauen im November zum Hänneschen Theater nach Köln. Ein 
Adventcafé im Golzheimer Pfarrheim rundet das Jahresprogramm ab.
Erste Veranstaltungen für 2024 sind auch schon fest terminiert. 
Neben einem Generationenaustausch in Nörvenich zum Thema: 
„Was erwarten vom Verband?“ und einem Markt der regionalen 
Produkte, wird es auch eine weitere Veranstaltung zum Struktur-
wandel geben. „Orte der Zukunft“ am Beispiel Morschenich alt 
wird es dann im alten Morschenicher Kindergarten heißen.
Auch interessierte (vielleicht Noch-) Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen, mal bei uns „reinzuschnuppern“ und uns ken-
nenzulernen.
Landfrauen Nörvenich-Merzenich – Alles Außer Gewöhnlich
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Schulen
Erntedankfest der KGS Golzheim

Die KGS Golzheim feierte am Freitag, 29. September 2023, das jähr-
liche Erntedankfest. Schule, Eltern und Interessierte aus dem Dorf 
feierten gemeinsam auf dem Hof von Matthias Specht an der Buirer 
Straße 15 in Golzheim, wunderschön geschmückt und vorbereitet! 
Es ging los mit einem Wortgottesdienst, der von den Kindern der 
Grundschule mitgestaltet wurde. Anschließend gab es ein von den 
Kindern gestaltetes buntes Programm aus Liedern und Gedichten. 
Auch die gespendeten Martinswecken und die Getränke kamen 
bei den Kindern sehr gut an. Ebenfalls war für die Erwachsenen 
mit Getränken gut gesorgt. 
Großer Dank an Matthias Specht für die Ausrichtung und an 
Johannes Müller für die tatkräftige Planung und Unterstützung 
bei der Ausrichtung!

Projekttag der KGS Merzenich 
„Am Weinberg“ zum Erntedankfest

Passend zum Thema „Erntedankfest“ hatte Frau Althausen den 
Altarraum wunderschön geschmückt.

Mit einem kindgerechten, kurzweiligen Gottesdienst stiegen die 
Schülerinnen und Schüler der KGS Merzenich mit ihren Lehr-
kräften und der neuen Gemeindereferentin Frau Althausen in das 
Erntedankfest ein. Eine Geschichte aus dem Evangelium, Lieder 
und ein Dankgebet mit Mitmachbewegungen zum Wachsen 
eines Samenkorns veranschaulichten den Kindern, wie dankbar 
wir Gott sein können, dass er uns die Erde, den Wind, den Regen 
und die Sonne geschenkt hat. Nur dadurch ist es nach christ-
lichem Glauben möglich, dass wir so wundervolle Dinge ernten 
können, die uns satt machen und Genuss schenken. 
Nach dem gemeinsamen Gottesdienst kehrten die Kinder in ihre 
Klassen zurück, wo das Thema „Erntedank“ noch weiter hand-
lungsaktiv vertieft wurde.

Die ersten Klassen erstellten eine „Erntedank-Spirale“ mit der Ker-
ze in der Mitte als Symbol für Gottes Wärme, Licht und Liebe.
Nach der Pause wurde dann in den Jahrgangsstufenteams das 
Erntedank-Buffet eröffnet. Gemeinsam schlemmten die Kinder 
die von den Eltern vorbereiteten Köstlichkeiten. Mit einem sol-
chen Frühstück würden alle am liebsten jeden Morgen in den 
Tag starten.
Im erweiterten Sinne wollen wir jedoch nicht vergessen, nicht 
nur für Lebensmittel dankbar zu sein. Die Fülle an Speisen ist 
nicht überall selbstverständlich. Wir können auch dankbar dafür 
sein, dass wir ein Dach über dem Kopf haben, dass wir Familie, 
Freunde und Haustiere an unserer Seite spüren, dass wir Klei-
dung und Spielsachen besitzen oder zur Schule gehen dürfen. 
Am Erntedankfest wollten wir daher kurz innehalten und Danke 
sagen für all die Dinge, die uns im Alltag so selbstverständlich 
erscheinen. Dabei kann ein Danke nicht nur an einem Festtag 
- sondern auch täglich im Kleinen an unsere Mitmenschen ge-
richtet – so viel bedeuten.
Danke für’s Lesen!      
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Effiziente Bewegung 
bei strahlendem Sonnenschein

13. Sponsored Walk an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Wenn 1100 Schüler*innen gemeinsam zum Fenster des im 1. 
Stock gelegenen Musikraums des Schulgebäudes Niederzier em-
porschauen – dann ist der Moment gekommen, an dem Schul-
leiter Stefan Möller die Schulgemeinde auf den bevorstehenden 
Sponsored Walk einstimmt. Die mittlerweile traditionelle Begrü-
ßung von oben war auch in diesem Jahr der Startschuss für ins-
gesamt ca. 13000 km, die die Schüler*innen der Gesamtschule 
Niederzier/Merzenich für einen guten Zweck zurücklegten. 
Der gemeinsame Gang durch Niederzier, Hambach und die um-
liegenden Felder wurde auch in diesem Jahr wieder von Irmgard 
Fiergolla, Alexandra Falcman und Stephanie Kreuder koordiniert – 
mit großem Aufwand, denn die Organisation der Spendenakquise, 
die Streckenplanung und die Bereitstellung vielfältiger Unterstüt-
zungsmaßnahmen erforderte einen großen Vorlauf. Das großartige 
Wetter führte zwar zu hervorragenden Bedingungen, aber dem ein 
oder anderen Schüler machte die Hitze auch zu schaffen. Zahl-
reiche Wasserverpflegungsstellen, aufmerksame Lehrer*innen und 
das Rote Kreuz sorgten aber dafür, dass der Sponsored Walk pro-
blemlos verlief. „Wir hatten auf der Strecke das Gefühl, dass ganz 
viele Wanderer*innen mit viel Freude dabei waren“, so Alexand-
ra Falcman „Man hat einfach auch die Möglichkeit, mit anderen 
Schüler*innen ins Gespräch zu kommen“, beschreibt Guido Mül-
ler einen positiven Nebeneffekts des sportlichen Vormittags, bei 
dem die Schüler*innen 10 oder 15 km gehen und dafür von vorher 
ausgesuchten Spendern bezahlt werden. 
Ein Ergebnis im Bereich von über 15.000 Euro dürfen die Ko-
ordinatorinnen erwarten, eine Klasse hat fast 2000.- Euro erwan-
dert – das ist der höchste Betrag, seit die Schule dieses soziale 
Event durchführt. Wie in den letzten Jahren wird die Summe 
gedrittelt und an drei soziale Projekte verteilt: An die Organisa-
tion „Running for kids“ von Peter Borsdorff, die sich um sozial 
benachteiligte Kinder kümmert, an die Hilfsorganisation „Kleine 
Hände“ in Jülich und zur Gewaltprävention an der Gesamtschule 
„Wir sind froh, dass wir mit diesem Event etwas wirklich Gutes 
tun – und gleichzeitig die Schulgemeinde für einen Tag zusam-
menbringen“, resümiert Irmgard Fiergolla. 



Kindergärten

KiTa „Krümelkiste“
Leiterin: Tanja Fetten
Klosterstraße 12, Merzenich
Tel.: 02421/36077
E-Mail: 
kita.kruemelkiste@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Regenbogen“
Leiterin: Andrea Weidgang
Mozartstraße 19, Merzenich
Tel.: 02421/34778
E-Mail: 
kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Bürgewald“
Leiter: Lupo Georg
Obere Straße 1b, Morschenich
Tel.: 02421/4866260
E-Mail: 
kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Villa Wichtel“
Leiterin: Sandra Schumacher-Schmidt
Hauptstraße 35, Girbelsrath
Tel.: 02421/73220
E-Mail: 
kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Windmühle“
Leiter: Oliver Hamboch
An der Windmühle 14, Merzenich
Tel.: 02421/931430
E-Mail: 
kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de

Sportkita „Bärenstark“
Leiterin: Anne Dahmen
Johann-Kaspar-Kratz-Straße 9, Golzheim
Tel.: 02275-3693916
E-Mail: 
sportkita.baerenstark@gemeinde-merzenich.de

Familienzentrum Merzenich
1. Ansprechpartnerin: Andrea Weidgang, 
02421/34778 (Kita „Regenbogen“)
2. Ansprechpartnerin: Tanja Fetten, 
02421/36077 (Kita „Krümelkiste“)
3. Ansprechpartner: Oliver Hamboch, 
02421/931430 (Kita „Windmühle“)
E-Mail: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

Kindertageseinrichtungen 
Merzenich gGmbH

In der Gemeinde Merzenich unterhält die Kindertageseinrichtung Mer-
zenich gGmbH zurzeit 6 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den Orts-
teilen Merzenich, Girbelsrath, Golzheim und Morschenich. In diesen 
Einrichtungen werden insgesamt über 300 Kinder im Alter von 1 - 6 
Jahren von ausgebildeten Fachkräften betreut.
Alle KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept und haben 
zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungskindergarten“ erworben.
Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V. arbeiten die Kitas in enger 
Kooperation zusammen und bilden Netzwerke zu anderen Koopera-
tionspartnern, z. B. Evangelische Gemeinde zu Düren, VHS Rur Ei-
fel, „Frühe Hilfen“–Angebot des Kreises Düren, Freiwillige Feuerwehr 
Merzenich, Kath. Grundschule Merzenich, Kreis-Sportbund etc. Hier 
können Angebote für Kinder und Erwachsene wahrgenommen werden. 
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweiligen 
Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an die Leite-
rinnen der Einrichtung wenden.
 Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft im Internet über den 
„KiTa- Navigator“ des Kreises Düren.
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Abfuhrtermine und Fundsachen

HAUSMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 13.11.2023
Montag, den 27.11.2023

BIOMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 16.11.2023
Donnerstag, den 30.11.2023

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebündelt oder in 
Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen.
Freitag, den 10.11.2023 Merzenich und Girbelsrath
Samstag, den 25.11.2023 Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Dienstag, den 14.11.2023
Dienstag, den 28 .11.2023
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten. 
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen werden die Bür-
ger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunternehmen Schönmackers 
Umweltdienste GmbH & Co. KG unter der Tel.-Nr. 02237 / 9742-4502 
oder per Mail: hotline.regionrheinland@schoenmackers.de zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin unter den 
Telefon-Nummern 02421/399-143, Frau Spilles, 02421/399-141, Herr 
Hirschberger und 02421/399-206, Frau Dewies.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt gebührenfrei nach vorheriger Online-
Anmeldung unter:
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/sperrgutanmeldung/ 
Sie erhalten sofort eine Bestätigung inkl. Mitteilung über den Abholtermin.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte und 
Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos abgeben:
ELC Horm
Pfarrer-Pleus-Straße 46
Hürtgenwald-Horm
und
Deponie Warden
An der K 10
Alsdorf-Warden
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die mit 
einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden, wie z.B. die 
nachfolgend aufgeführten Geräte:
 Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
 Kühl- und Gefriergeräte,
 Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B. Telefone, 
	 Handys, Faxgeräte, Computer und –zubehör, etc.),
 Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B. Fernseher, Stereoanlage, 
	 Videorecorder, MP3-Player, etc.)
 Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leuchtstoffröh- 
	 ren und Fassungen von Energielampen,
 Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und elek- 
	 tronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte, Medizin- 
	 produkte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente
Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der Schön-
mackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektroschrott
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr 
nach Anmeldung in allen Ortschaften

Freitag, den 22.12.2023

Die Entsorgung des Sperrmülls erfolgt nach Online-Anmeldung 
unter:
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/sperrgutan-
meldung/ 
Im Anschluss der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung mit 
Abholtermin. Die Abholung des Sperrmülls erfolgt nur in haus-
haltsüblichen Mengen.
Zum Sperrmüll gehören nur sperrige Abfälle, die von Größe und 
Gewicht nicht in die Hausmülltonne bzw. in den Müllsack passen.

Sperrgut-Abfuhr 2023

Änderungsdienst der Müllgefäße
Änderungen der Müllgefäße z.B. Austausch in der Größe, 
Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung der Ge-
fäße sind wie folgt vorzunehmen bei:
Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne)

Herrn Prömpers	  02421 / 399-120
	 oder
Frau Heinen        	  02421 / 399-0
	 mproempers@gemeinde-merzenich.de
	 iheinen@gemeinde-merzenich.de
Papiertonne (blaue Tonne)
Frau Dewies	  02421 / 399-206
       	 oder
       	 jdewies@gemeinde-merzenich.de
Frau Spilles	   02421 / 399-143
       	 oder
       	 espilles@gemeinde-merzenich.de
Herr Hirschberger 	 	 02421 / 399-141
	 oder
	 fhirschberger@gemeinde-merzenich.de
Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne)
	 Firma Schönmackers0800 / 88 84 373

FAHRPLAN
SCHADSTOFFMOBIL

Abfuhrtermin: Donnerstag, den 09.11.2023

12:45 - 13:45 Uhr	 Merzenich	 Schützenplatz, Bahnstraße
11:30 – 12:00 Uhr	 Girbelsrath	 Neuwerk  (Sportplatz)
10:45 – 11:15 Uhr	 Golzheim	 Johann-Kasper-Kratz-Str.
			   (Feuerwehr)
10:00 – 10:30 Uhr	 Morschenich	 BWZ, Ellener Allee 1
Schadstoffe:	Abgabe von Schadstoffen und Elektrokleingeräte ist beim  
	 Fachpersonal des Schadstoffmobils möglich. Das Ab- 
	 stellen von Schadstoffen sowie Elektrokleingeräte an  
	 den Haltestellen ist verboten, da es viele Gefahren in  
	 sich birgt und die Umwelt schädigt und verschmutzt.  
	 Chemikalien und schadstoffhaltige Abfälle können bis  
	 zu einer Menge von 15 kg/l- Volumen pro Anlieferung  
	 kostenfrei am Schadstoffmobil oder an den Schadstoff- 
	 annahmestellen der AWA Entsorgung GmbH abge- 
	 geben werden 
Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403 / 8766353
Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmobils besteht die Mög-
lichkeit zur Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungszentrum 
Rurbenden, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier, mittwochs und 
freitags von 10:00 – 18:00 Uhr und samstags von 08:00 – 16:00 Uhr.



Aktuelle Mitteilungen 
aus den Gemeindebereichen

Erntedankfest auf dem Bauernhof von Matthias Specht in 
Golzheim 
Bereits seid 1982 erklären sich in Golzheim verschiedene Land-
wirte bereit, auf ihren Bauernhöfen traditionell ein Erntedankfest 
in Kooperation mit der ansässigen Johann-Kaspar-Kratz-Grund-
schule zu feiern.  
In diesem Jahr beteiligte sich Landwirt Matthias Specht und stell-
te seine Scheune für das Fest zur Verfügung. Zusammen mit dem 
ehemaligen Ortsvorsteher Johannes Müller bereitete er einen 
wunderschön geschmückten Erntealtar vor, der mit allerlei Ern-
tegaben und einer großen Erntekrone prächtig geschmückt war.  
„Er ist mit so viel Liebe hergerichtet worden“, so drückten es 
einige der Besucher aus. 
Am frühen Morgen 
des 29. Septembers, 
gegen 8:45 Uhr zogen 
die Kinder der Grund-
schule zusammen 
mit ihren Eltern, so-
wie Lehrerinnen und 
Lehrer zum Hof von 
Herrn Specht. Dort 
feierten sie zusammen 
mit Gemeindereferen-
tin Manuela Althau-
sen einen feierlichen Gottesdienst, um Gott für die gute Ernte in 
diesem Jahr zu danken. Alle Klassen der Grundschule brachten 
sich mit ihren Lehrerinnen und Lehrern unter Leitung von Frau 
Rektorin Hensch musikalisch und aktiv mit Liedern, Gebeten 

und Sprechspielen ein und ließen diesen Gottesdienst wunder-
schön festlich werden. Im Anschluss des Gottesdienstes gab es die 
Möglichkeit, Obst und süße Brötchen auf dem Hof zu verzehren 
und einfach die schöne Atmosphäre zu genießen. 

Erstmals in der Geschichte kam 
im Verlauf des Vormittags der 
neue Golzheimer Sportkinder-
garten „Bärenstark“ unter Lei-
tung von Anne Dahmen hin-
zu und trug mit vielen kleinen 
Beiträgen zum Gelingen des 
Erntedankfestes bei. Ein herzli-
ches Dankeschön an Herrn Kai 
Fischer für sein großes Engage-
ment, dies ins Leben zu rufen 
und zu organisieren.   
Ein herzliches Dankeschön und 
ein Vergelt´s Gott auch an unse-
ren Bürgermeister Georg Gel-
hausen für seine organisatorische 

Unterstützung wie auch  an die zahlreichen Helfer und Helferin-
nen und vorallem an Matthias Specht und Johannes Müller für ihr 
großes Herz und unermüdliches Engagement, dass wir in diesem 
Jahr wieder so ein wunderschönes Erntedankfest feiern konnten! 	
Manuela Althausen, Gemeindereferentin Bilder: Johannes Müller
Taizé – Gebete in unserer GdG
Die nächsten Taizé-Gebete sind an folgenden Sonntagen jeweils 
um 17:00 Uhr in der Gemeindekirche St. Amandus Girbelsrath:
Sonntag, 05. November 2023, Sonntag, 03. Dezember 2023 
& Sonntag, 07. Januar 2024
Ihr Raymund Schreinemacher, Diakon

Wir sind Partner der Deutschen Besta�ungsvorsorge Treuhand AG 

TEL: 02428 90 12 55 

Siefstraße 38 52382 Niederzier-Oberzier

www.conradsschmitz.de               conradsschmitz@gmx.de

Beratung

Betreuung

Vorsorge
Conrads-Schmitz

BESTATTUNGEN
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Anschrift & Telefonnummer Seelsorger: 
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter: 
Andreas Galbierz, Pfarrer 
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/15 77 
E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de  
Raymund Schreinemacher, Diakon 
Tel. 0160 712 150 3 oder 02421/37 71 8 
E-Mail: raymund@schreinemacher.net  
Manuela Althausen, Gemeindereferentin
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
E-Mail: Manuela.althausen@bistum-aachen.de 
Tel. 02421/49 15 53 

Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros 
Heiko Michalski / Sabine Thielen 
Schulstraße 4a; 52399 Merzenich   
Tel: 02421/33 77 0 
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de  
Zentralpfarrbüro Merzenich 
Pfarrheim – Schulstraße 4A            
montags, mittwochs und freitags 10:00 bis 12:00 Uhr  	  	
dienstags und donnerstags 14:00 bis 16:00 Uhr 

Mitteilungen aus der 
katholischen Kirchengemeinde 

St. Laurentius



Sonntagscafé in Merzenich 
Das nächste Sonntagscafé findet am Sonntag, den 12. November 
2023 statt. Herzliche Einladung an alle Interessierten unserer GdG.
Adventsbasar in Merzenich
Herzlich laden wir Sie zu unserem Adventsbasar am 
Sonntag, den 26. November 2023, in das Pfarrheim Merzenich 
ein. Diesen eröffnen wir nach dem 9:30 Uhr Gottesdienst. Hier 
gibt es neben einigen adventlichen Verkaufsständen mit Geste-
cken, Bastelarbeiten und Geschenk Ideen, auch eine Cafeteria. 
Diese können Sie gerne mit Kuchenspenden unterstützen. Der 
Pfarreirat und Helfer freuen sich auf ihren Besuch 
Einladung zum Krippenspiel in Merzenich
Hallo liebe Kinder und Eltern! 
Wir wollen für den Familiengottesdienst am Heiligen Abend um 
15:00 Uhr in Merzenich ein Krippenspiel einstudieren. Es wird 
größere und kleinere Rollen, mit und ohne Text geben, sodass 
für jeden der mitmachen möchte, etwas Passendes dabei sein 
wird. Wir freuen uns über viele Mitspielerinnen und Mitspie-
ler! Bitte melden Sie sich bei unserer Gemeindereferentin Frau 
Manuela Althausen (manuela.althausen@bistum-aachen.de oder 
02421/491453) an. 
Machen Sie mit beim „Lebendigen Adventskalender“ in Merzenich
Liebe Familien, liebe Kinder, 
liebe Erwachsene!
Auch in diesem Jahr gibt es wie-
der einen lebendigen Advents-
kalender in Merzenich.
Wir suchen Menschen, die 
bereit sind, an einem Tag im 
Dezember immer um 18:00 
Uhr an ihrem Haus ein Fenster 
adventlich zu schmücken und bei einem kurzen Programm den 
Advent als besondere Zeit neu in unser Bewusstsein zu rücken.

Ein solches Programm sollte 
aus adventlichen Liedern, einer 
Geschichte und einem gemein-
samen Beisammensein mit z. B. 
Tee und Gebäck bestehen. Bit-
te bringen Sie für das Getränk 
einen eigenen Becher mit. 
Treffpunkt ist jeweils draußen 

vor einem leuchtenden, schön dekorierten Fenster. So treffen wir 
uns z. B. am:
Freitag, den 1. Dezember 2023, vor dem Pfarrheim, Schulstraße 4a, 
Montag, den 11. Dezember 2023, im Heimatmuseum, Berg-
straße 1,

Sonntag, den 17. Dezember 
2023, in der alten Kirche, Berg-
straße (in Verbindung mit der 
Verteilung des Friedenslichtes) 
oder
Dienstag, den 19. Dezember 
2023, am Rathaus, Valdersweg 1
Noch gibt es freie Termine - melden Sie sich bei uns!
Anmeldung zwecks Terminabsprache bitte im Pfarrbüro in 
Merzenich (02421/33770). 
Alle weiteren Stationen werden im Pfarrbrief, in den Schaukäs-
ten der Pfarrgemeinde (Lindenstraße und Schulstraße), sowie im 
Amtsblatt und über Facebook veröffentlicht.
Wir laden Sie herzlich ein, mitzumachen und freuen uns auf ein 
leuchtendes Merzenich in der Adventszeit!
Manuela Althausen & Team                    Bilder: Dagmar Goffart

Allgemeine Mitteilungen 
aus der Kirchengemeinde 

Pfarrbriefe 
Wenn sie den monatlich erscheinenden Pfarrbrief kostenlos ins 
Haus geliefert haben möchten, dann melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro in Merzenich. Weitere Exemplare liegen in allen vier 
Kirchen, in der Gemeindeverwaltung sowie in den folgenden Ge-
schäften: Gardinen Kaiser, Sylvia´s Kiosk und Bäckerei Neulen aus. 
Wichtig! Gottesdienstanmeldungen müssen bis zum 15. des lau-
fenden Monats für den nachfolgenden Monat angemeldet werden! 
Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich 
Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A. 
Als „öffentliche Bücherei“ ist diese für alle Merzenicher Bürger, 
jeder Konfession, offen.  
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungszei-
ten vorbei. Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann 
informiert Sie gerne über das Bücherangebot.  
Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und 
sonntags von 10:00 bis 12:00 Uhr. 
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Küsterin  Frau Eismar 
Di-Fr  8.30 – 11.30 Uhr
Gottesdienst im Gemeindehaus Merzenich,
Severin-Böhr-Straße 15
Gottesdienst mit Abendmahl:
So., 19.11.2023 um 10 Uhr,
mit Gedenken der Verstorbenen,
anschl. Kirchenkaffee
Kindergottesdienst:
So., 05.11.2023 um 11 Uhr
Vorher ab 10.30 Uhr gemeinsames Frühstück, 
zum Frühstück bitte bis 2.11. um 11.30 Uhr anmelden
bei Küsterin I. Eismar, Tel. 37713
Adventsliedersingen
Sonntag, 1. Advent, 03. Dez. 2023 um 18 Uhr
Wir singen alte und neue Adventslieder,
hören adventliche Geschichten und  haben Zeit 
zum Erzählen bei Kakao, Tee und Plätzchen.
Es wäre schön, wenn Sie / Ihr etwas dazu mitbringt 
z.B. eine Thermoskanne Tee, Kakao oder ein paar Kekse
und gerne auch eine Tasse.  
Ort wird im nächsten Amtsblatt angegeben.
Weitere Veranstaltungen  im Gemeindehaus,  Severin-Böhr-
Str. 15
Besuchsdienstkreis  
Freitag, 08.01.2024,  um 9.30 Uhr
Senioren-Nachmittag 
Mittwoch, 15.11.2023

Kontakt: Küsterin I. Eismar, Tel. 37713
Vormerken:
Senior:innenadventsfeier:
13.12.2023, 15 Uhr
Senioren-Frauengruppe 
Mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Kontakt: Küsterin Inge Eismar 
Männergruppe / Skatrunde für Senioren 
Mittwochs von 9 – 11 Uhr
Kontakt: Inge Eismar
Baby- und Spielgruppen   
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 0157/55911059
http://www.bildung-bewegt-d%c3%bcren.de/ 
Schnuller-Café  
Kostenloser Eltern-Baby-Treff
Jeden Montag von 10 – 12 Uhr
Offener Treff: Einstieg jederzeit möglich! 
Wenn Sie ein Gespräch wünschen,
können Sie mich gerne anrufen:
Pfarrerin Karin Heucher,
Tel. 02421 / 951 984
Bleiben Sie behütet!
Allgemeine Hinweise:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Ge-
meinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mit-
gliedern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. 
Sollten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 
02421/188-0.
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage (www.
evangelische-gemeinde-dueren.de), und auf unserer Facebook-
Seite. 
Unser YouTube-Kanal hat den Titel „Evang. Gemeinde zu Dü-
ren Christuskirche“. Dort  finden Sie Informationen, Video-
Clips, Musik, Andachten, ….   
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222      
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Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Merzenich (2023)

Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere 
Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, 

wird um Mitteilung an die Gemeindeverwaltung Merzenich, 
Email: amtsblatt@gemeinde-merzenich.de 

unter der Rufnummer 02421/399-144 gebeten.

Samstag, 04. November 2024
	 -	 Große Kostümsitzung der KG Mir hahle Poohl Golzheim,  
		  20.11 Uhr, Schützenhalle Golzheim
Sonntag, 05. November 2023
	 -	 Inthronisierung der Karnevals- und Bühnenfreunde, Maar- 
		  halle Girbelsrath
Mittwoch, 08. November 2023
	 -	 Frühstückstreff des Vereins „Miteinander und Füreinander  
		  Merzenich“, 9 bis 11 Uhr, Bürgerhaus Merzenich
Freitag, 10. November 2023
	 -	 Jahreshauptversammlung des FC Golzheim, 19 Uhr, Schüt- 
		  zenhalle an der Sankt-Sebastianus-Straße
Samstag, 11. November 2023
	 -	 Sessionseröffnung der KG Jonge vom Berg, 18 Uhr, Merzeni- 
		  cher Brauhaus
Freitag, 17. November 2023
	 -	 Große Karnevalssitzung mit Proklamation der KG Jonge vom  
		  Berg, 18.30 Uhr, Festzelt Schützenplatz
Samstag, 18. November 2023
	 -	 Fun Turnier der Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath,  
		  ab 19 Uhr, Weinberghalle Merzenich
	 -	 Kaninchen-Kreisschau des Kreises Düren, ab 18 Uhr, Schüt- 
		  zenhalle Golzheim, Sankt-Sebastianus-Straße, Ausrichter:  
		  Kaninchenzuchtverein Golzheim (R195)
Sonntag, 19. November 2023
	 -	 Kaninchen-Kreisschau des Kreises Düren, ab 11.30 Uhr,  

		  Schützenhalle Golzheim, Sankt-Sebastianus-Straße, Ausrich-	
		  ter: Kaninchenzuchtverein Golzheim (R195)
	 -	 Gedenkfeier am Volkstrauertag zum Gedenken an die Opfer  
		  von Gewalt, Terror, Vertreibung und Krieg, 11 Uhr, Friedhof  
		  in Morschenich-Neu
		  -	 Weckmannschießen der St. Sebastianus Schützenbru- 
		  derschaft, ab 11.30 Uhr, Schießstand im Keller der Gesamt- 
		  schule (Zugang über Schulhof der Grundschule)
Dienstag, 21. November 2023
	 -	 Blutspendetermin des DRK, 16 bis 20 Uhr, Bürgerhaus Mer- 
		  zenich, Burgstraße 9
Sonntag, 26. November 2023
	 -	 Vortrag der IG Golzheim aktiv mit dem Thema „Golzheim  
		  in alten Bildern“ von Klaus Jonas und Karl-Heinz Meurer,  
		  15 Uhr, im Jugendheim an der Pastoratstraße 20
	 -	 Adventsbasar der Pfarr St. Laurentius, 10.30 bis 17.30 Uhr,  
		  Pfarrheim an der Schulstraße in Merzenich
Freitag, 01. Dezember 2023
	 -	 Eröffnung des diesjährigen Golzheimer Adventskalenders der  
		  Golzheimer Krippenbauer, 17.30 Uhr, Weihnachtswiese Bui- 
		  rer Straße
	 -	 Adventskaffee für Seniorinnen und Senioren aus Morsche- 
		  nich, 15 Uhr, Bürgewaldzentrum in Morschenich-Neu 
Samstag, 02. Dezember 2023
	 -	 Adventmarkt des Geschichts- und Heimatvereins, 14 bis 19  
		  Uhr, Heimatmuseum an der Bergstraße
	 -	 Internationaler Tag der Modelleisenbahn mit Modelleisen- 
		  bahnschau des Geschichts- und Heimatvereins und der Mer- 
		  zenicher Pfadfinder vom Stamm St. Laurentius, 13 bis 17  
		  Uhr, Wasserturm an der Mühlenstraße
	 -	 Aufführung des Theaterstücks „Die Abenteuer der kleinen  
		  Hexe“ mit der Theatergruppe Weinbergschnecken, 15 Uhr,  
		  Weinberghalle
Sonntag, 03. Dezember 2023
	 -	 Adventmarkt des Geschichts- und Heimatvereins, 11 bis 18  
		  Uhr, Heimatmuseum an der Bergstraße

Veranstaltungskalender
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Vereinsmitteilungen
30 Jahre Theatergruppe 

„Die Weinbergschnecken“

Advent im Heimatmuseum 
und Eisenbahnen im Wasserturm

In unserem neuen Theaterstück geht es um die Zauberkünste 
der Hexen. Um endlich in der Walpurgisnacht mit den großen 
Hexen auf dem Blocksberg zu tanzen, muss die kleine Hexe ein 
ganzes Jahr ihre Hexenkunst beweisen. Dies geschieht unter den 
wachsamen Augen der Oberhexe Muhme Rumpumpel. 
Endlich ist es soweit, sie ist überzeugt eine gute Hexe gewor-
den zu sein. Das will sie vor dem Hexenrat beweisen. Trotzdem 
kommt alles anders als gedacht.
Lasst euch verzaubern von dem magischen Theaterstück „Die 
Abenteuer der kleinen Hexe“. Für dieses Stück haben wir wieder 
fleißig gebastelt, gebaut, gemalt und geprobt. Jetzt fiebern wir 
den Aufführungen entgegen. Diese finden statt:
Donnerstag, 30.11. und Freitag 01.12.2023 für Schulen und 
Kindergärten.
Die öffentliche Aufführung ist Samstag, 02.12.2023 um 15:00 Uhr
Eintrittspreise: Kinder 2,00 €, Erwachsene 4,00 €
Ticket-Verkauf an der Theaterkasse, Einlass um 14:30 Uhr

Der Geschichts- und Heimatverein Merzenich lädt sehr herzlich 
zum traditionellen Adventmarkt ins Heimatmuseum Merzenich 
am ersten Adventwochenende. Der Adventmarkt findet statt 
am Sa., den 02.12. von 14:00 bis 19:00 Uhr und am So., den 
03.12.2023 von 11:00 bis 18:00 Uhr. Lassen Sie sich von der 
adventlichen Atmosphäre des alten Bauerngehöftes anrühren! 
Wir haben für Sie zudem ein attraktives Rahmenprogramm vorbereitet:
•	 Am Samstag singt die Gruppe Regenboden adventliche Wei- 
	 sen ab 15:30 Uhr. 
•	 Um ca. 16:15 Uhr besucht der Heilige Nikolaus die Kinder  
	 im Heimatmuseum. 
•	 Am Sonntag spielen die Merzenicher Freunde der Musik ab  
	 15:30 Uhr stimmungsvolle Advent- und Weihnachtsstücke.
Der Eintritt ist frei. Für Speisen und Getränke wird bestens ge-
sorgt. Der Geschichts- und Heimatverein sowie die Kunsthand-
werker freuen sich auf Ihren Besuch! Kontakt: Günther Schmitz, 
schmitzguenther27@gmail.com 
Internationaler Tag der Modelleisenbahn am 2.12.2023 
Am Sa., den 2.12.2023 ist zudem der Internationale Tag der 
Modelleisenbahn. Dies nehmen die Deutsche Pfadfinderschaft 
St. Georg, Stamm St. Laurentius Merzenich (DPSG) und der 
Geschichts- und Heimatverein (GHV) zum Anlass, die beiden 
Modelleisenbahnanlagen zum letzten Mal im Merzenicher Was-
serturm der Öffentlichkeit zu präsentieren. Als besonderer Hö-
hepunkt ist uns gelungen, einen Sammler seltener Fahrzeuge der 
Dürener Rurtalbahn zur Ausstellung seiner Raritäten-Fahrzeuge 
im Maßstab 1:87 (H0) zu gewinnen. Die öffentliche Ausstellung 
beginnt um 13:00 Uhr und wird um 18:00 Uhr mit dem „Adv-
entfenster“ der Pfarrgemeinde St. Laurentius am Wasserturm be-
schlossen. Auf seiner Reise durch den Ort besucht der Heilige 

Nikolaus nach dem Heimatmuseum auch die Kinder im Wasser-
turm an den Modelleisenbahnanlagen. 
Kontakt: Günther Schmitz, schmitzguenther27@gmail.com
Adventfenster im Heimatmuseum am Montag, 11. Dezember 2023
Am Montag, den 11. Dezember richtet der Geschichts- und Hei-
matverein das Adventfenster der Pfarrgemeinde im Heimatmu-
seum Merzenich aus. Herzliche Einladung zur frohen Teilnahme 
um 18:00 Uhr in der Bergstraße 1!  



Fu�-Service von A - Z

Ab
sofort!

Am Roßpfad 8 | 52399 Merzenich (Girbelsrath) | Tel. 02421 69796-40

info@porschen-bergsch.de | www.porschen-bergsch.de

 Montage und Demontage 

 von Werbeanlagen

 Erstellung von Druck- und Plottdateien

 Erstellung von Folien am Plotter

 Herstellung von Werbe-Folienschriften

 Teil- und Vollfolierung von Fahrzeugen

 Be- und Entschriften von Fahrzeugen

 Be- und Entschriften von Schaufenstern

 Beschriftung von Schildern

 Bitte sende deine Bewerbungsunterlagen an: 

 karriere@porschen-bergsch.de

Werbetechniker
in Vollzeit

Wir suchen kreative Verstärkung für unser Team

Sehr gute Verdienstmöglichkeiten

Auch
Quereinstieg

möglich! porschen-bergsch.de/karriere/
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TV 1910 e. V. Girbelsrath – 
Clubsiegerehrung Boule

Auch in diesem Jahr hat die Boulegruppe ihre Clubmeisterschaft 
durchgeführt. Es wurde sowohl die Einzel- als auch die Doppel-
meisterschaft ausgetragen.
Im Einzel wurde Reinhard Schlepütz der Sieger: 

Im Doppel wurden es Gerd Cornils und Karl-Heinz Ornoth:

Herzlichen Glückwunsch an die Preisträger!
Wir treffen uns montags von 15.00 - 17.00 Uhr auf der Boulean-
lage Sportplatz Girbelsrath.                                                               Info: Hubert Wei-
ser, Tel.:  02421/971141 oder email an: info@tv-girbelsrath.com                                                                                                                                        
Einfach vorbeikommen und mitmachen! Wir freuen uns!       
Das komplette Sportangebote finden Sie unter www.tv-girbels-
rath.com .

Classification: Internal

Große Kindersitzung
ab 14:30 Uhr / Einlass ab 13:30 Uhr
Erwachsene 4,- €
Kinder ab 1 Jahr 1,- €

03. Februar 2024

Masken- & Möhneball
ab 17:00 Uhr / Eintritt 5,- €
Demaskierung  22:00 Uhr / Prämierung ca. 23:00 Uhr 

08. Februar 2024

JJEECCKK EEMM  ZZEELLTT
ab 19:00 Uhr / Eintritt 4,- € VVK

10. Februar 2024

12. Februar 2024
Rosenmontagszug
Beginn 11:00 Uhr & im Anschluss Ausklang 

Alle Veranstaltungen finden in der Schützenhalle statt!

Karnevalistischer Frühschoppen
ab 11:00 Uhr 
Kartenvorverkauf von 11:00 Uhr – 15:00 Uhr JECK EM ZELT

07. Januar 2024

Kartenvorverkauf von 11:00 Uhr – 15:00 Uhr
auf dem karnevalistischen Frühschoppen 07.01.2024

 

1. Vorsitzende: 
Dr. Maria Schoeller 
Schoellerhof 1 
52399 Merzenich 

2. Vorsitzende: 
Sibylle Granitzka 
Pützstraße 15 
52399 Merzenich 

Kassierer: 
Rudolf Mathes 
Herderstraße 6 
52399 Merzenich 

Schriftführerin: 
Jennifer Dick 
Zur Römervilla 1 
52399 Merzenich 

Bankverbindung: 
Volksbank Düren IBAN: 
DE61 3826 0082 6705 3780 19 
Sparkasse Düren IBAN: 
DE77 3955 0110 1200 3948 70 

 

Interessengemeinschaft Golzheimaktiv e.V.    
 

Herzliche Einladung zum 3. Vortrag 
Golzheim in alten Bildern 
von Klaus Jonas und Karl-Heinz Meurer 

     

 
 

Sonntag, 26. November 2023, 15.30 Uhr 
im Jugendheim (Pastoratstraße 20) zu Golzheim 

 
 

 Es gibt immer neue Bilder und Geschichten aus 
Golzheim, so dass die Reihe der Vorträge auch in 
diesem Jahr fortgesetzt wird.  Es gelten die dann 
aktuellen Regeln der Coronaschutzverordnung. 
 

 

Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen! 
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Vortragsreihe „Golzheim 
in alten Bildern“ geht weiter

Internationaler Tag 
der Modelleisenbahn am 2.12.2023 

Die Interessengemeinschaft Golzheimaktiv lädt zum dritten Mal 
zu einem Vortrag zur älteren und jüngeren Historie Golzheims ein. 
Karl Heinz Meurer und Klaus Jonas berichten anhand alter Fotos 
Geschichten des Ortes und seiner Menschen, wie hat sich der All-
tag in unserem Dorf abgespielt, wie wurde gefeiert und gelebt. Alte 
Berichte und Fotos aus Golzheim stoßen immer wieder auf reges 
Interesse, so dass wir diese Vortragsreihe in diesem Jahr fortsetzen. 
Der Vortrag findet statt am Sonntag, 26.11.2023 um 15.30 Uhr 
im ehemaligen Jugendheim, Pastorat- Straße in Golzheim. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Es gelten die dann aktuellen 
Regeln der Coronaschutzverordnung.

Am Samstag, den 2.12.2023, ist der Internationale Tag der Modell-
eisenbahn. Dies nehmen die Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg, 
Stamm St. Laurentius Merzenich (DPSG) und der Geschichts- 
und Heimatverein (GHV) zum Anlass, die beiden Modelleisen-
bahnanlagen zum letzten Mal im Merzenicher Wasserturm der 
Öffentlichkeit zu präsentieren. Als besonderer Höhepunkt ist es 
den Organisatoren gelungen, einen Sammler seltener Fahrzeuge 
der Dürener Rurtalbahn zur Ausstellung seiner Raritäten-Fahrzeu-
ge im Maßstab 1:87 (H0) zu gewinnen. 
Außerdem gibt es auf der 1. Ebene des Wasserturms eine besonde-
re Ausstellung des Morschenicher Heimatforschers Bernd Servos. 
Dort stellt der Hobbyhistoriker spezielle Aufnahmen aus seinem 
Heimatort Morschenich-Alt aus, die man so bislang noch nirgend-
wo gesehen hat!
Beide Ausstellungen beginnen um 13:00 Uhr und werden um 
18:00 Uhr mit dem „Adventfenster“ der Pfarrgemeinde St. Lau-
rentius am Wasserturm beschlossen. Auf seiner Reise durch den 
Ort besucht der Heilige Nikolaus nach dem Heimatmuseum auch 
die Kinder im Wasserturm an den Modelleisenbahnanlagen. 
Kontakt: Günther Schmitz, schmitzguenther27@gmail.com

Baumschmücken am Lindenplatz
Die Maigesellschaft Merzenich wird auch in diesem Jahr wieder 
das Weihnachtsbaumschmücken auf dem Lindenplatz durch-
führen. Termin ist Freitag, 1. Dezember 2023. Ab 17 Uhr wird 
die Veranstaltung beginnen, es gibt Glühwein und Leckeres vom 
Grill sowie musikalische Unterhaltung.
Ab 18 Uhr werden dann die Kita-Kinder aus dem Ort damit be-
ginnen, den Weihnachtsbaum zu schmücken. Natürlich dürfen 
auch Erwachsene ihr Selbstgebasteltes mitbringen und anbringen. 
Der Erlös aus dem Verkauf der Speisen und Getränke kommt der 
Drachenburg in der KGS Merzenich zugute. 
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56 Jahre Bierabend 
FC Köln Fanclub Merzenich 1967

In einer gut besuchten Weinberghalle eröffnete Präsident Josef 
Tappert mit der FC-Hymne den Bierabend. Es folgte ein sehens-
wertes Programm.
Es begann mit den Dürscheder Mellsäck einer Tanzgruppe, es 
folgten die Kaafsäck und die Showtanzgruppe Limitless aus Kall 
ehe es mit Sahra Schiffer zum Programmhöhepunkt kam.
Volljaas und die Bremsklötz vollendeten einen schönen Bierabend.
Der 1. FC Fanclub Merzenich 1967 bedankt sich bei allen Be-
suchern, die am 21. Oktober 2023
für eine tolle Stimmung beim Bierabend in der Weinberghalle sorgten.
Ein ganz herzliches Dankeschön ergeht an unsere Förderinnen 
und Gönner, ohne deren Unterstützung es einem kleinen Verein 
wie wir es sind, noch schwerer fallen würde so ein Fest auf die 
Beine zu stellen.
Mit freundlichen Grüßen, 
    Euer
1.FC Fanclub Merzenich 1967

St.-Sebastianus-
Schützenbruderschaft Merzenich

Weckmannschießen 2023
am Sonntag, den 19. November (Volkstrauertag)
Wir laden alle Interessierten zum traditionellen Weckmannschie-
ßen auf unseren Schießstand im Keller der Gesamtschule Mer-
zenich (Zugang über Schulhof der Grundschule) ein. Nach dem 
Besuch der heiligen Messe und der Ehrung der Gefallenen am 
Ehrenmal wollen wir gegen 11.30 Uhr starten. Hier kann man 
Lose erwerben und dann unter fachkundiger Aufsicht um die 
großen Weckmänner schießen(ab 12 Jahren). Für das leibliche 
Wohl sorgt unser Team im Schützenheim mit Getränken und 
kleinen Snacks.
Wir freuen uns sie kennenzulernen oder auch Bekannte wieder-
zusehen. Wir wünschen allen Teilnehmenden Gut Schuß!
Wettkampfsaison 2023/24
Die aktuelle Wettkampfsaison ist Ende September für die 
Freundschaftsrunde und Mitte Oktober für die Schützenklasse 
erfolgreich gestartet. Merzenich ist mit insgesamt 3 Mannschaf-
ten in unterschiedlichen Klassen vertreten. Wir haben eine Frei-
hand Mannschaft in der Schützen-Klasse und 2 Mannschaften 
in der Senioren (ab 40 Jahren) Freundschaftsrunde aufgelegt. In 
der Gruppe 2 der Freundschaftsrunde führt Merzenich z.Zt. die 
Tabelle an. Die Ersten und Zweiten jeder Gruppe werden am 19. 
April 2024 auf einem neutralen Schießstand ihr Finale austragen. 
Wir wünschen an dieser Stelle allen Schützen(innen) viel Erfolg 
und Gut Schuß.
Interessierte können hier gerne mal reinschnuppern und auch 
das Schießen unter fachkundiger Anleitung kennenlernen. Im 
Schützenheim sind wir regelmäßig durch unsere Schießmeister, 
Jugendleiter und Schießleiter am Dienstagabend vertreten.

Folgt uns auch auf Facebook & Instagram!

27. Januar 2024

„Mer fiere 9×11 Johr!“

Maarhalle Girbelsrath | Kartenpreis: 20,00 €
Beginn: 19:00 Uhr | Einlass: 18:15 Uhr

Kartenvorbestellungen bei Michael Kaiser
ab 31. Oktober 2023

Kostümsitzung 2024

„Ü15-Garde“
&

„Männerballett
Ellbachgrazien“

Dä Schofför der Kanzlerin

Tanzmariechen Maja
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Einladung zur Ordentlichen 
Mitgliederversammung Am 19.11.2023

Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir euch gem. § 7 Abs. 4 der Sat-
zung fristgerecht zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung 2023 ein. Die Mitgliederversammlung 
findet statt am
Sonntag, den 19. November 2023, 11:00 Uhr
in der Sporthalle der Gesamtschule Merzenich/Niederzier, Schul-
straße 4, 52399 Merzenich. 
Es wird folgende Tagesordnung vorgeschlagen:
	 1.	 Begrüßung der Mitglieder
	 2.	 Feststellung der form- und fristgemäßen Einladung  
		  sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit 
	 3.	 Benennung des Protokollführers / der Protokollführerin
	 4.	 Jahresberichte der Vorstandmitglieder
			   - Vorsitzende
			   - Geschäftsführerin
			   - Sportwart
			   - Jugendwart
5.	 Kassenbericht für das Kalenderjahr 2022 und Bericht des  
	 Kassenprüfers
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Beschlussfassung über Satzungsneufassung:
	 Der Satzungsentwurf liegt der Einladung bei. Der Satzungs- 
	 entwurf ist vorab dem Finanzamt zur Prüfung überreicht  
	 worden. Der anliegende Satzungsentwurf erfüllt die gemein- 
	 nützigkeitsrechtlichen Voraussetzungen. Das zuständige  
	 Registergericht hat den Entwurf geprüft und hat keine Bedenken.
8.	 Wahlen:
			   - Kassenprüfer*innen
			   - Sportwart
			   - Jugendwart
9.	 Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Anträge 
10.	 Sonstiges:
			   - Veranstaltungen des Vereins (Weihnachtsfeier, Karneval)
			   - Jugendschutzkonzept
Dieser Einladung sind folgende Anlagen beigefügt:
	 1.	 Satzungsentwurf (Anlage zu TOP 7)
	 2.	 SEPA-Lastschriftmandat (Anlage zu TOP 7)
Anträge zur Tagesordnung müssen dem Vorstand schriftlich mit 
Begründung spätestens zwei Wochen vor dem Versammlungs-
termin eingereicht werden.

Fitness goes Tischtennis
beim TV 1910 Girbelsrath e.V.

40 Jahre Geschichts- 
und Heimatverein Merzenich

Seit 1976 wird beim TV 1910 e.V. Girbelsrath Tischtennis ge-
spielt. In dieser Zeit wurde das Angebot immer wieder angepasst. 
Jeder kann einsteigen und sofort mitmachen.
Nach dem Aufwärmen geht’s los mit verschiedenen Spiel- und 
Wettkampf- formen, Balleimer- oder Robotertraining und 
schließlich „Just for fun“. Einfach einmal anders trainieren. Wer 
hat schon einmal das Tischtennis Sportabzeichen erworben? 
Beim uns ist das kein Problem.                                
Zudem ist Tischtennis ein Sport den man in jedem Alter spielen 
kann. Einfach Tischtennis spielen ohne regelmäßige Wettkämp-
fe ist eine Chance für Neu- und Wiedereinsteiger in den Sport. 
Unter dem Motto: „Für Tischtennis ist man nie zu alt“, gibt es 
bei  uns ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm speziell für 
Hobby-Spieler und -Spielerinnen. 
Auch in Coronazeiten ist Tischtennis der geeignete Sport, kein 
Körperkontakt und mit genügend Abstand. 
Fitness goes Tischtennis, das Angebot für Kinder und Ju-
gendliche sowie Erwachsene und Senioren findet Montags von 
19:30 Uhr bis 22:00 Uhr statt.
Wer also mal wieder etwas richtig Gutes für sich und seine Ge-
sundheit tun will, die Lebensfreude erhöhen und Stress abbauen 
möchte, für den ist dieses Angebot beim TV 1910 Girbelsrath 
e.V. genau das richtige.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 015122204246 oder 
im Internet unter www.tv-girbelsrath.com. Hier findet man aus-
führliche Informationen auch zu anderen Aktivitäten des Vereins.

In den Oktobertagen dieses Jahres wurde der Geschichts- und 
Heimatverein Merzenich 40 Jahre alt. Zweck des Vereins ist laut 
Satzung die Pflege von schriftlichen Überlieferungen der Ver-
gangenheit, die Durchführung von Ausstellungen, Veröffentli-
chungen und Exkursionen sowie die heimatkundliche Bildung 
und der Austausch mit anderen Heimatvereinen. Während die 
Archivarbeit heute aufgeteilt ist in eine hauptamtliche Kraft der 
Gemeindeverwaltung und unserem ehrenamtlichen Archivteam, 
gibt es weitere ehrenamtliche, handwerklich versierte Kräfte, die 
sich jeden Mittwoch (außer in den Schulferien) der Instandhal-
tung und Pflege des von 1686 stammenden Hofes Engeln an der 
Bergstraße 1 widmen. Die ehrenamtlichen Kräfte der Archivar-
beit, der Pflege des Heimatmuseums und auch des Wasserturms 
(erbaut 1608 als Windmühle), die über mehrere Generationen 
den Verein lebendig gehalten haben und weiter halten, leisteten 
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eine sehr wichtige Arbeit. Diese Arbeit trägt dazu bei, dass unsere 
Gemeinde ihre „Erinnerung“, wo wir herkommen, wie die Le-
bensumstände unserer Vorfahren waren und welche Leistungen 
sie vollbracht haben, behält. Was wären wir Menschen ohne Er-
innerung – Menschen ohne Bewusstsein! 
Sehr erfolgreich waren zuletzt die Ausstellungen im Heimatmuse-
um und Wasserturm anlässlich des Tages des offenen Denkmals, 
die von einigen hundert Interessierten besucht wurden. Mitorga-
nisator dieser Veranstaltung waren die Merzenicher Pfadfinder 
(DPSG). Großer Beliebtheit erfreut sich der traditionelle Adv-
entmarkt, der in diesem Jahr am 2. und 3. Dezember im Heimat-
museum ausgerichtet wird. Mit musikalischen Darbietungen des 
Chors Regenbogen und der Freunden der Musik wartet wieder 
ein attraktives adventliches Programm zusammen mit unserem 
Kunsthandwerkermarkt auf unsere Gäste. Parallel dazu werden 
die beiden Modelleisenbahnanlagen im Wasserturm am 2.12. ab 
13:00 h zum internationalen Tag der Modelleisenbahn ein letztes 
Mal präsentiert. Die Kinder auf beiden Veranstaltungen am 2.12. 
besucht zudem der Nikolaus. 
Seit 2021 leitet eine neue Generation den Verein: Vorsitzender 
Günther Schmitz und stellvertretender Vorsitzender Wolfgang 
Mohren, Kassenwart Robert Geich und Schriftführer Gregor Ef-
fing sind mit dem Leiter der Mittwochsgruppe, Willi Clemens, 

und der Leiterin des Archivteams, Sylvia Spies, auf der stetigen 
Suche nach Menschen, die mit ihrer geschätzten Mitarbeit unse-
ren Verein verstärken. Wer mitmachen möchte, kann sich gerne 
an schmitzguenther27@gmail.com wenden. Schon jetzt vielen 
Dank dafür!  
Unser Bild zeigt Mitglieder des Vorstands und des Mittwochs-
teams bei der Wiederaufbau des Wetterhahns von 1986.
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Teilfolierung und Vollfolierung mit Premiumfolien

Sichtschutz: Dekor, Scheibenfolierung

KFZ-Beschriftung: Reparaturen & Neugestalltung, Autowerbung

Möbelfolierung: Büros, Küchen, Schränke uvm.

Fahrzeug-Voll-Folierung, Steinschlagschutzfolien

Sonnenschutzfolien: KFZ, Wintergärten

Schaufensterwerbung

Werbetechnik: Schilder, Textiliendruck, Rollups uvm.

<< FOLIERUNG

<< SICHTSCHUTZ / DEKOR

<< MÖBELFOLIERUNG

CAR WRAPPING >>

SONNENSCHUTZ >>

WERBETECHNIK >>

<< KFZ-BESCHRIFTUNG

SCHAUFENSTERWERBUNG >>

Am Roßpfad 8
52399 Merzenich (Girbelsrath) 
Tel. 02421 69796-46
info@porschen-bergsch.de 
www.porschen-bergsch.de

Eine Marke von:

Fu�-Service von A - Z
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Inga Dohmes, Am Berghof 11, 52399 Merzenich, Telefon 0 24 21 – 486 44 99, 
 Handy 0178-2549301, inga.dohmes@gmx.de 

 

 

 

 

Einladung zum 
Adventskaffee 

01. Dezember 2023 
um 15.00 Uhr 

 
 

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Morschenich,  
 

Ich möchte Sie recht herzlich zum Adventskaffee ins 
Bürgewaldzentrum nach Morschenich -Neu einladen. 

 
Bei Kaffee, Kuchen und Gebäck, werden wir  

einige gemütliche Stunden gemeinsam verbringen. 
 
 

Ich bitte um Anmeldung bis zum 20.11.2023, wer zuhause abgeholt 
werden möchte, vermerkt dies bitte auf der Anmeldung.  

 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre/ Eure Ortsvorsteherin 

 
                                         Inga Dohmes 

Ute Maria Stockheim Alexandra Krämer Gabriele Sandrock-Scharlippe Sebastian Philipp Schrenk

▪ Rechtsanwältin
▪ Fachanwältin für Sozialrecht
▪ Fachanwältin für Familienrecht

▪ Rechtsanwältin
▪ Fachanwältin für Arbeitsrecht
▪ Fachanwältin für Erbrecht
▪ Mediatorin

▪ Rechtsanwältin
▪ Fachanwältin für Familienrecht

▪ Rechtsanwalt
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FC Golzheim 1928 e.V.
Fußball & Tennis

Einladung zur Jahreshauptversammlung am
Freitag, 10.11.2023, um 19.00 Uhr in der Schützenhalle Golzheim,
Sankt-Sebastianusstr.42 in Golzheim.
Tagesordnung:
	 1.	 Begrüßung und Gedenken
	 2.	 Anträge auf Änderung der Tagesordnung
	 3.	 Protokoll der Jahreshauptversammlung 2022
	 4.	 Bericht des Vorsitzenden
	 5.	 Bericht des Kassierers
	 6.	 Bericht der Kassenprüfer
	 7.	 Entlastung des Vorstandes
	 8.	 Berichte der Abteilungen
		  8.1. Tennisabteilung
		  8.2. Jugendabteilung
		  8.3. Seniorenabteilung
	 9.	 Ehrung der Jubilare
	 10.	 Verschiedenes
	 11.	 Schlusswort
Mit sportlichen Grüßen
FC Golzheim 1928 e.V.
-Der Vorstand-

Einladung 
Jahreshauptversammlung 2023

Liebe Mitglieder,
der TV Golzheim 1885 e.V. lädt Euch herzlich zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung ein.

Wann: 17.11.2023 19:00 Uhr
Wo: Turnhalle Golzheim, St.Sebastianus-Str.17, Golzheim

1. 	 Begrüßung
2. 	 Schweigeminute für verstorbene Mitglieder
3. 	 Verlesung und Genehmigung des Protokolls der JHV 2022
4. 	 Bericht des 1.Vorsitzenden, Geschäftsführer und Tischtenniswart
5. 	 Bericht des Kassenwarts für 2022
6. 	 Bericht der Kassenprüfer
7. 	 Entlastung des Vorstandes
8. 	 Wahl des Kassenwarts
9. 	 Wahl des 1. Vorsitzenden
10.	Ehrungen
11. Verschiedenes
Anträge zur Erweiterung der Tagesordnung sind bis zum 
03.11.2023 beim 1. Vorsitzenden Josef Titz, Buirer Str.8, 52399 
Merzenich einzureichen.
Mit sportlichen Gruß
Der Vorstand

Schulklassen erkunden Wasserturm 
Am ersten Schultag nach den Herbstferien besichtigten sechs 
Schulklassen der Merzenicher Grundschule im Rahmen des 
Sachkundeunterrichts den Merzenicher Wasserturm. Torsten 
Krafczyk, Gert Schrickel und Günther Schmitz präsentierten 
den Kindern den Wasserturm als lebendiges Zeugnis Merze-
nicher Heimatgeschichte. Erbaut im Jahr 1608 als herzogliche 
Zwangsmühle war diese noch bis 1877 als Getreidemühle in Be-
trieb. 1910 kaufte die Gemeinde Merzenich den zwischenzeitlich 

verfallenen Mühlenturm, baute den Wasserbehälter darauf und 
versorgte daraus die Einwohner der damals noch viel kleineren 
Ortschaft von 1912 bis 1963 mit gleichbleibenden Druck mit 
Leitungswasser. Die Mitglieder der Merzenicher Pfadfinder und 
des Geschichts- und Heimatvereins erinnerten zudem an die 
mitten durch unseren Ort von 1908 bis 1963 fahrende Neffel-
talbahn. Am Morgen des Besuchstags zeigte sich der Sonnenauf-
gang dabei von seiner schönsten Seite, aufgenommen von der 
dritten Turmebene (alle Fotos: Günther Schmitz).

Rabaue-Weihnachtsshow In Golzheim
Anfang Juni diesen Jahres trafen sich der Frontmann der Kölner 
Musikgruppe RABAUE Alex Barth, die Marianische Schützen-
bruderschaft und die KG „Mir hahle Poohl“ in der guten Stu-
be Golzheims (Schützenhalle). Hier entstand die Idee, am 08. 
Dezember 2023 die RABAUE-Weihnachtsshow 2023 in der 
Schützenhalle Golzheim aufzuführen. Besonders freuen sich die 
Schützenbruderschaft und die Karnevalsgesellschaft Golzheim, 
dass die RABAUE zur Förderung des dörflichen Brauchtums, 
beiden Ortsvereinen den Ausschank und Imbiss bei dieser tollen 
Veranstaltung überlassen. 
Eintrittskarten für die Weihnachtsshow sind online unter https://
jeckstream.ticket.io/s4j0mees/ oder bei der Fleischerei Müller in 
Golzheim für 20,- € erhältlich. Einlass ist am Freitag 08. Dezember 
2023 um 18:00 Uhr, Beginn der Show um 20:00 Uhr.
Weihnachtsshow - alle Jahre wieder…wer jetzt an ein Lied aus 
der Weihnachtszeit denkt, der ist schon auf dem richtigen Weg.
Die  RABAUE schlüpfen aus Ihrem „normalen“ Bühnenalltag, in 
ein selbstgeschriebenes Theaterstück und stehen als der Prinzen-
führer mit seinem Adjutanten Herrn Schuster und als Familie 
Quarz auf den Bühnen der Vorweihnachtszeit.
Wer sich dabei vorstellt, dass hier eine Familie voll der Besinn-
lichkeit unter dem Baum sitzt und auf die Niederkunft des 
Christkindes wartet, der hat hier weit gefehlt.
Es geht sofort in eine Kölner Kleinstraumwohnung. Hier lebt 
die Familie Quanz, die mit allerlei typisch Kölschem zu kämpfen 
hat…
Eine misslungene Proklamation von Schorsch Quanz, welche 
durch ein Erbe von einem Verwandten aus Afrika bezahlt wer-
den sollte, eine Reise nach Österreich, worauf sich Mutter Erna 
Quanz eingelassen hatte, da die Familie mit einer bekannten 
Investor-Familie verwechselt wurde und dann noch die Herren 
Prinzenführer und Schuster, die die Familie immer wieder zufäl-
lig oder auch gezwungener Maßen begleiten und versuchen das 
Schlimmste zu verhindern, was natürlich in einem viel größeren 
Desaster endet als ohne die Zwei…
Von ständigem Chaos bei der Familie selbst bis hin zu größen-
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wahnsinnigen Ideen des Prinzenführers, die durch Herrn Schus-
ter alles andere als gelingen, ist die Show noch mit weihnacht-
lichen und auch immer mal wieder karnevalistischen Liedern 
vollgepackt.
Wer sich also mal in ein etwas anderes Weihnachtserlebnis rein-
wagen will und den RABAUE bei ihrem schauspielerischem Ta-
lent zusehen möchte, der ist hier bestens aufgehoben und darf 
sich auf jeden Fall auf einen nicht ruhigen, aber dennoch mehr 
oder weniger besinnlichen Abend bei der RABAUE-Weihnacht-
show freuen.
In diesem Sinne dreimol von Hätze:
Frohe Weihnacht zesamme!

Elektroinstallation für Privat u. Gewerbe
E-Nachtspeicher- u. Fußbodenheizung
Netzwerktechnik-SAT-Anlagen
Beleuchtungstechnik-Sprechanlagen
Photovoltaik-Wallbox für E-Mobilität
Elektrotechnikermeister

Stefan Maiwald
Lindenstr. 46b • 52399 Merzenich
Tel. 0 24 21 / 39 25 45 • Mobil 0157 / 72 95 52 20

B&R Elektrotechnik GmbH

Adventfenster im Heimatmuseum 
Am Montag, den 11. Dezember richtet der Geschichts- und Hei-
matverein das Adventfenster der Pfarrgemeinde im Heimatmu-
seum Merzenich aus. Herzliche Einladung zur frohen Teilnahme 
um 18:00 Uhr in der Bergstraße 1!  

Weihnachtsfeier der AWO-Merzenich
Am Freitag, dem 15. Dezember 2023 richtet die AWO-Merze-
nich ihre diesjährige Weihnachtsfeier für die Seniorinnen und 
Senioren der Gemeinde Merzenich im „Merzenicher Brauhaus“, 
Bergstraße 22 aus. Beginn wird um 15.30 Uhr sein. Einlass ist ab 
14.30 Uhr.
Musikalisch wird das gemütliche Beisammensein an diesem 
Nachmittag von Volker Guder begleitet. Darüber hinaus wird es 
ein kleines Bühnenprogramm geben und auch für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Traditionell werden auch wieder die 
älteste Bürgerin und der älteste Bürger aus dem Kreis der An-
wesenden geehrt.
Da die Platzzahl im „Merzenicher Brauhaus“ aufgrund der räum-
lichen Gegebenheiten auf 60 Personen begrenzt ist, ist es erfor-
derlich, sich für die Weihnachtsfeier anzumelden. Die Anmel-
dungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.   
Anmeldungen werden ab sofort von Montag bis Freitag ab 18.00 
Uhr vom Vorsitzenden der AWO Merzenich, Herrn Klaus-Peter 
Lehnen, Wallstraße 5, Telefon 02421/392984 entgegengenommen.

Einladung zur Gedenkfeier am 
Volkstrauertag 

 am Sonntag, dem 19.11.2023 um 11:00 Uhr 
auf dem Friedhof in Morschenich-Neu 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Gestaltet wird die Gedenkfeier durch: 

Freiwillige Feuerwehr mit Mahnwache 

Verband der Reservisten der deutschen Bundeswehr VdRBW 

St. Lambertus-Schützenbruderschaft  

Tambourcorps St. Lambertus Schützenbruderschaft 

Ansprache, Kranzniederlegung und Totenehrung 

 
Zum gemeinsamen Gedenken an die Opfer von 
Gewalt, Terror, Vertreibung und Krieg lade ich alle 
Morschenicher Einwohnerinnen und Einwohner 
herzlich ein. 

Inga Dohmes 

Ortsvorsteherin 



Aus der Golzheimer Geschichte:
Spatzenliste von 1777
In den Akten des Gerichts Nörvenich (Stadtarchiv Düren, Akte 
292) findet sich eine Spatzenliste vom 27. Oktober 1777. Hierbei 
handelt es sich um Aufstellungen der Personen, die Spatzen ge-
fangen hatten, bzw. Spatzenköpfe ablieferten. In früheren Zeiten 
stellten Spatzen eine große Plage dar. Aussaaten und Früchte auf 
Feldern und in Hausgärten wurden in großem Umfang gefressen. 
Dies bedrohte die Ernährung der Bevölkerung und es wurde ein-
geschritten. Die Landbevölkerung wurde aufgefordert die Vögel 
zu jagen und erlegte Tiere abzuliefern.
Die  Spatzenliste von 1777 des Gerichts Nörvenich enthielt die Na-
men von 81 Golzheimer Personen. Darunter waren u. a. aufgeführt:
Elisabeth, Johann und Wittib Drimborn;
Bartholomes, Hindrich, Martin und Philip Esser; 
Hendrich, Jakob, Martin und Otto Kirsch; 
Görgen und Gerhard Müller; 
Peter Nöthgen und  Witib Öpen; 
Maria, Merten und Wilhelm Rey; 
Barthel Schumacher und Jakob Werker;
Hendrich und Wittib Specht; 
Hendrich und Wilhelm Zilcken.
(Vollständige Liste im Buch „1000 Jahre Golzheim“)
Bis in die fünfziger Jahre gab es Prämien für tote Spatzen. 
Ernst Jonas (1927-2002), erzählte, dass auch er als Kind Spat-
zenköpfe sammelte und diese bei Peter Hubert Lichtschläger 
(1886-1955), Eigentümer des Hüttenhofes und Bürgermeister 
von Golzheim ablieferte. Hierfür erhielt er pro Spatzenkopf einen 
Pfennig. Die beiden Golzheimer, Johannes Müller und Helmut 
Zeschke erinnern sich. Nachdem man in den Jahren 1947 bis 
1949 wieder von einer großen Spatzenplage berichtet, nahm man 
die Sache wieder in die Hand. Die Spatzen bevorzugen als Schlaf-
stätte windgeschützte Überdächer, Getreidespeicher, Stallungen 
oder mit Hohlziegeln eingedeckte Scheunen. Hier konnte man 
die Spatzen fangen, besser noch mit einer Taschenlampe anstrah-
len und mit einem Luftgewehr abschießen. Auch spezielle Spat-
zenfangkörbe, die im Handel erhältlich waren wurden eingesetzt. 
Für jeden gefangenen bzw. getöteten Spatz, der dem Gemeinde-
diener Georg Kurth abgeliefert wurde, erhielt man 5 Pfennige. 
Für sie war dies ein schönes zusätzliches Taschengeld.
Quelle: Klaus Jonas, Buch „1000 Jahre Golzheim“
Sperlingsbekämpfung
(RdErl. des Ministers für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
u. d. Innenministers vom 19.09.1949)
Die Klagen über das massenhafte Auftreten der Sperlinge haben 
in diesem Jahr einen besorgniserregenden Umfang angenom-
men. Der Sperling ist ein ausgesprochener Schadvogel, der mit 
allen Mitteln zu bekämpfen ist. Mit Rücksicht auf die dringend 
notwendige Sicherung der landwirtschaftlichen Erzeugung sind 
daher ganz besonders umfassende Bekämpfungsmaßnahmen er-
forderlich. Leider gibt es ein vollwirksames Mittel zur Bekämp-
fung der Sperlinge nicht. Durch die in den Merkblättern der 
Pflanzenschutzämter angegebenen Maßnahmen können daher 
jeweilig nur Teilerfolge erzielt werden. Wenn auch in erster Linie 
der Landwirtschaft selbst die Bekämpfung landwirtschaftlicher 
Schädlinge obliegt, so liegen bei der Sperlingsbekämpfung doch 
Umstände vor, die eine Mithilfe aller Kreise erforderlich machen. 
Die Erreichung dieses Zieles würde wesentlich gefördert, sofern 
die Gemeinden Fangprämien (etwa 5 – 7 Pfennig  für jeden Sper-
lingskopf und 3 – 4 Pfennig für jedes Ei) gewähren würden. Da 
die Verminderung der großen Sperlingsplage im volkswirtschaft-
lichen Interesse unbedingt notwendig ist, wird hiermit den Ge-
meinden die Bereitstellung von Mitteln für diesen Zweck nahe-
gelegt. Durch eine gemeindeweise Bekämpfungsaktion würde der 
beste Erfolg erzielt.
Zur Wahrung der Vogelschutzbelange  wird noch auf folgendes 
hingewiesen:
Gemäß § 15 der Naturschutzverordnung  vom 18. März 1936 
gehört der Sperling zu den ungeschützten Vogelarten. In Ziffer 
2 des § 15 sind die Schutzbestimmungen enthalten, die beim 

Nachstellen des Sperlings zu beachten sind. Ferner ist es nach § 
13 Ziffer 5 der Naturschutzverordnung verboten, Kinder beim 
Beseitigen von Nestern oder beim Fangen von Vögeln zu betei-
ligen; es kommen Kinder bis zu 14 Jahren in Frage (Ministerial-
blatt für das Land NRW vom 5. Okt. 1949).
Die Sperlingsschäden, die besonders augenfällig in den Getrei-
defeldern zur Reifezeit auftreten, hatten bereits 1664 im Nassau-
Siegenschen Land eine Verordnung zur Folge, wonach jeder, der 
einen Pflug führte, noch vor Martini zwei Dutzend Spatzen ab-
liefern musste. Auch aus Ungarn sind Erlasse (1688) bekannt, 
die jeden Dorfbewohner zur Abgabe von 50 Spatzenköpfen ver-
pflichteten (Biologische Zentralanstalt der Deutschen Akademie 
der Landwirtschaftswissenschaften zu Berlin, Okt. 1957).
Heinz-Ullrich Könsgen u. Johannes Müller

Mithelfen beim Begegnungscafé
Seit vielen Jahren wird hier von Ehrenamtlichen in der Gemeinde 
Merzenich Großartiges geleistet: Das monatliche Begegnungsca-
fé in Morschenich-Alt (ehemalige Kita Bürgewald) ist Treffpunkt 
für Flüchtlinge (groß und klein) aus 28 Nationen.
Bei Kaffee und Kuchen und vielen Leckereien, die die Ehrenamt-
lichen mit Herzblut vorbereitet haben, wird Raum für Gespräche 
geschaffen, mit den Kindern gespielt und der einen oder anderen 
Sorge abgeholfen.
Das Team um Heinz Winnikes sucht Unterstützung bei der eh-
renamtlichen Arbeit für das Begegnungscafé und nimmt auch 
gerne Sachspenden (z. B. Fahrräder) für die Geflüchteten ent-
gegen – Merzenich hilft!
Melden Sie sich bei Heinz Winnikes
Telefon: 0151/16662281
E-Mail: heinz.winnikes@gmx.de

Kreis berät in Merzenich über gesetzliche 
Betreuung und Vorsorgevollmachten  

Die Betreuungsbehörde des Kreises Düren bietet regelmäßige 
Sprechstunden zur gesetzlichen Betreuung, Vorsorgevollmachten 
und Patientenverfügung in den Räumlichkeiten des Bürgerhau-
ses an. 
Stefan Schnee, Mitarbeiter der Betreuungsbehörde des Kreises 
Düren, berät sie dazu und zu allen Fragen rund um die gesetzli-
che Betreuung gern, und zwar vertraulich, neutral und kostenlos, 
denn einige formale Besonderheiten gilt es bei der Vorsorge zu 
beachten. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Beratungsort: wird noch bekanntgegeben
Beratungstermin: Donnerstag von 10 bis 12 Uhr am 07.12.2023
Anmeldung bitte über Herrn Schnee, Kreis Düren, unter Telefon 
02421/22-1052315
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Sonstiges



Merzenicher Ratsfraktion
Merzenicher Ratsfraktion

Ansprechpartner:
(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik erschei-
nenden Beiträge liegt ausschließlich bei der jeweiligen Ratsfraktion)

CDU-Fraktion:

In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Verfügung:

In Girbelsrath: Ortsvorsteher Ralf Locker, Tel.: 02421 – 972583

In Merzenich: Ortsvorsteher Dirk Guder, Tel.: 02421 – 392740

In Morschenich: Ortsvorsteherin Inga Dohmes , Tel.: 0178-2549301

In Golzheim: Ortsvorsteher Ignaz Foerster, Tel.: 0170 – 1820195

Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung.

SPD-Fraktion:

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Merzenich: 	 Jürgen Zeyen 02421 – 394665

	 Juergen.zeyen@spd-merzenich.de

Golzheim:	 Rodja Rittlewski 02275 – 4709

	 Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de

Girbelsrath:	 Thorsten Utzerath 02421 – 770874

	 Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de

Morschenich:	 Alexander Förster

	 Alexander.foerster@spd-merzenich.de

Wir freuen uns auf ihre Nachricht!

Informationen unter www.spd-merzenich.de

CHRISTLICH-LIBERALE FRAKTION und FDP

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: Klaus Breuer 

Telefon: 02421 - 393463 und 0173 – 1945883 

E-Mail: k.breuer@fdp-dueren.de

„FRAKTION FÜR MERZENICH“

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Ingeborg Geuenich 

02421 – 2081926, ingeborg.geuenich@gmx.de

BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Vera Boltersdorf, v.boltersdorf@gmx.de

DIE LINKE

Gerd Hartmut Krings

E-Mail: hartmut.krings@gmail.com



Gültig bis 30.11.2023


